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Taxa otto Moderation, 


: ! 1 
Woelcher geſtalt es kunff⸗ 
tig inn den Churfuͤrſtlichen Saͤchſiſchen 

Embtern / auch in den Stedten vnd Gerichten auffm 
- éanbe/ mit den Gerichte / Schoͤppen Ambts vrb anberen 
gebibren / in Peinlichen / Buͤrgliehen vnd Huͤlffs⸗ 
ſachen / auch ſonſten allenthalben ac 
halten werden fol, 





Cum hah & Príuilegio. 
Gedruckt zu Oreßden f 5 9 7- 



































aro Or Sottes gt 
den / Bie Xriederich Boi, 

K beim / Gertzog zu Sach⸗ 

NR .hſen / Vormuͤnd / vnnd der 

3 EChur Sachſſen Admi 


fjq d Á e nifirator ,f2anograff ínn 


» guüringen/ vnnd Marg⸗ 
graff su Meiſſen / etc. Dor pne / vnnd den 
£yocbaebornen Eaͤrſten/ (gen. Johans 
G$corden / Warggr affen vno Churfuͤrſten 
zu Brandenburg /ctc. vnſern freundlichen 
lieben Eheimen ⸗Schwagern / eren 22 
tern /Brudern oft Geuattern / in geſ⸗ ambter 
Bormandſchafft/ weyland Heren Ehriſtia⸗ 
ni/ fertgoaen vnnd Ehurfuͤrſten $u Sach⸗ 
(en / ete. Cheiſtloͤblicher gedechtnuͤs hinder⸗ 
laſſenen Jungen Herrſchafft / etc. Beken⸗ 
nen/ thun Funb / vnnd fuͤgen menniglich zu 
wiſſea / Nachdem vnſexer Dungen SDetteyn 
ono Pflegſohne / oer Hextzogen zu Sach⸗ 
ſen/ 1€. getrewe andſtende / auff ſuͤngſt su 
& orga gehal tenem oanota ge/ſech vnder⸗ 

$i d thenigſt 
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thenigſt beklage t/welcher geſtalt die ſerigen 
Perſonen ſo in den Emptera vnnd ſonſten ⸗ 
bie(ce Chur ono Fuͤrſtenthumbs / vov den 


Gerichten zu ſchaffen gewinnen /mit vber⸗ 


SÉ ERE 


fl Tiaen otelfeltigen Gexichts ono vnkoſten / 


€ 


an Schoͤppengebuͤer/ Rehrungen/ Schaeff⸗ 


vitet vnd Botenlohn / Atzungs / Sitz vnd 
Schreibegeld / vnd andern / bey Landgord⸗ 
nung vnd dem Rechten su wieder / zum hoͤch⸗ 
ſten vbernommen / vnd benachtheiliget wr⸗ 
oen /Dex geſtalt vnd alſo mann. Peinlich⸗ 
odex Buͤrgliche Proces/auch Gexichtshuͤlf⸗ 


? 
fen/ Taxationes,Immifsiones ,Subbaflationes , Executiones .— 


geſprochener 3Deteil /25eftebtiaungen / Wir⸗ 
ocrung exgangener Scheden / vnd in gemein 
allex anderer Gexichtshendel vorlauffen 
ſte wuͤrden gleich von vns /oder den Hoffge⸗ 
xich ten in die Knbter ono ſonſten befoblen / 
ober auch die Ambtsperſonen ono Gexichte⸗ 
halter / dieſelben Abts vnd Obeigkeit hal⸗ 
ben ſelbs verxichteten /das die armen Par⸗ 


tehyen/ wieder welche ſolche gexichtliche Pro⸗ 


ceſs geuͤbet / vbex die gebuͤex ono billigkeit be⸗ 


ſchweret / E 
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Darauff wir auch vmb mehrexs bexichts 
vnd exkuͤndigung willen / wie vnd welcher gez 
ſtalt bishexo/ ts allen vorgefallenen Ge⸗ 
richtsſachen / dergleichen Vnkoſten vnd Ge⸗ 


buͤernauͤſſe / durch die beambten gefoddert ono 
eingenommen worden? durch onfeve daxzu 


verordente/ ſonderliche vnterſchiedene Vor⸗ 
zeich nuͤſſe zu ſammen tragen laſſen. 


Sieweil dann daraus genugſam zu ver⸗ 
nehmen / das die von beyden Churfaͤrſten 
zu Sachſſen/Hexxn Auguſto/ vno Hexxn 
€ briftiano/ »c. oͤblicher ono Chriſtmilder 
gedechtnuͤs/in die Ambter voberſchickte Ord⸗ 
tungen n viel tede vberſchritten / vnd ein 
vbermeſſiges auff die Vnderthanen acleat 7 
wie auch nicht weniger bep andern Gexichts⸗ 
baltern bishero geſchehen / So haben wie 

9f dj vnſexer 





















































vnſerer gethanen Erklexunge gu volge / eit 


zeicigem vor gehabten 9Vatb/ f olde vbermeſ⸗ 


fige Gexrichtskoſten / tum Peinlichen vnnd 
Baͤrglichen Sachen / oet Gandesordnung / 
vnd dem Bechten vnd Billigkeit gemes/ 
gebuͤhrlich moderiert vnd eingezogen / 
wie aus nachfolgenden 
Porzeichnuͤs zu 
befinden. 


























ERU e NONU » 
Sorsddinis / was an c 
vicote/ Schoͤppen / Ambts vnd andern gebuͤh⸗ 
ren in Peinlichen vnd Buͤrglichen ſachen / hinfuͤro in 

ae Churf. Saͤchſiſchen Cmbtern/ auch in €tebten vnnd 
Gelichten auff dem Lande / genommen / vnd bie 
Pareyen vnd Vnderthanen darůber 
nicht beſchweret werden 
ſollen. 


Nemlichen / 


Von todten Coͤrpern auffzutheben man 
es ober die Melle leufft / Fuhrlohn ono 
Zehrung mit eingerechnet. 


£j Taler in alLes/oauon Acht groſchen 
bam SRicoter ober. Schoſſer /Sieben groſchen 
zweyen Schoͤppen /jederm Vierdehalhen groſchen / 
Sechs groſchen dem Landknecht / vnnd Ore) groſchen 
dem Schrelbber / ſo ſolches Regiſtrieret. 

In welchem Ambte aber bißhero nichts /ober ein 
seenigers genommen / vnd gegeben worden darbey fof 
«8 aud) nochmals bleiben / vnd hlermit keine newerung 
nod) arhoͤhung gememet feit, mw. 


Fuͤnff groſchen oon einem Hafft oder ue s 
ürff 


b 















































m andere Embter geſolget werden. 
Ein groſchen oro imnuatione citationum. 


VPon einer guͤtlichen Rerhoͤe 


Vier groſchen dem Richter. kin 
Oro) groſchen einem Schoͤppen / derer zweene ſein 


. felien., 
Sünff groſchen dem Schreiber. 


Von einer peinlichen Verho 
——— 3Deebor/(ol 
SUN jetztgedachte gibübr "i e CR 


Fanff groſchen von cinam Rouers / wann gefangene 


t ^ov genommen werden. 
Acht groſchen dem ioter, | 


Scchs groſchen inem Có NOS 
zweene fein ſollen hoͤppen / ferre aud) nut. 


Zehen groſchen dem Schreiber / fo die verhör Re⸗ 


-— gifitiert / vnd bericht darauff feriget 
Von einem peinlichen Gericht 
in halben Gulden bem Richten droite 
Cin Drtsgüfoa dinem jx e ifó — 
jeden Schoͤppen / ſo viel Derar 
cj, Poma ban PLAT ABE SR derer 
n halben Gulden dem Gerichtoſchreiber 
Ein 


N 











z 
Ein Ortsguͤlden dem Landknecht in alles / eon beſtel⸗ 
fug oer Gericht / ſetzung der Bencke / vnnd aue 
ruffung des Gerichts. 
Ein halben Guͤlden vem Blutſchreier/ wofern es alſo 
herkommem / ſonſten aber nichts. 
Ein Oltsguͤlden con einem Leibzeichen abzuloͤſen. 


Gen Kandeknechten von den 
Mißhendlern. 


Fuͤnff groſchen vom erſten Angriff. 

Vier groſchen Einſchließgeldt. 

Vier groſchen eidem Ausſchließgeldt. 

Cin halben Guͤlden woͤchentlich auff koſt tro ſitzgeldt. 

Ein halben Guͤlden / tva ein gefangener in andere 

Gericht gefolgt wird. 

Cin On ogalden von jeber Qortvcifung / fo der Land⸗ 
necht verrichtet. 


An Schreibegebuͤhr in Pein⸗ 
lichen Sachen. 
Cin groſchen von jederm blat Geptat gebuͤhr / doch daß 
- auff eine ſelte Sechs eno zwantzig Seiten / enne 
nicht darunder geſchricben werden. 
Zweene groſchen von einer Miſſiue. 
Fanff groſchen von einer Vrtelsſrage. 
| 2s 


Ein 




















Ein halben Gulden een einem Peinlichen Gleitsbrieff 

Ein Ortsguͤlden von einer Peinlichen Ettation. 

tyre groſchen von einem Zeugen zu Citiren. 

Ein groſchen eon einem Tagzʒettel/an ſtat der Citation. 

Ein Ortsguͤlden von den Zeugen s! Examiniren / zu 
Protocolliren / vnd in gewoͤhnliche Regiſtratur zu 
bringaauff den fall / daß der Atticul nicht vber 
Funffzehen in Buͤrglichen ſachen / eno 

Ein halben Guͤlden in Peinlichen ſachen. 


Do aber der Articul vber Funffzehen / vnd doch 
nicht mehr dann Dreiſſig weren. 


Ein halben Guͤlden in Buͤrglichen/ vnd 

Ein Guͤlden von einem Zeugen in Peinlichen ſachen / 
sur gebuͤhr genommen 7 3u verhuͤtung vnnoͤtlgen 
Vncoſtens /auch oer Zeugen vber vier / fuͤuff/ ſechs/ 
E meiſten ſicben Zeugen nicht zugelaſſen 
werden. 

Wann aber in den Embtern / Stedten oder an⸗ 
dern Ortern ein wenigers verordenet / ſo dißfals den 
Notarien oder geſchwornen Ambtsperſonen bißhero 
gegeben / ſo fot cé nochmals darbey auch gelaſſen / vnnd 
durch dieſe Ordnung keine ſteigerung ver oͤrter einge⸗ 
fuͤret werden / alles nach fernerm inhalt des Amo 
1583. in druck gegebenen Ausſchreibens. 
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Cin groſchen bon ſederm Product in Peinlichen ſachen 
zu Regiſtrieren. 
"e gro 
giſtrieren. 
Ein groſchen eon Publicierung des Vrtels vnd Copia 
daruon. 
Ein halben Guͤlden von einem Vrfriede. 
Vier groſchen oon einem Bericht gegen Hofe. 
Drey groſchen dem Landknecht / von einer Peinlichen 
Eitation/nloco delecti anzuſchlagen. 
Fuͤnff groſchen /ro⸗ inrotulatione actorum. 
Fanff groſchen von pen Vohrſtand vnnd Gewehr zu 
Regiſtrieren. 


Wann auch in Peinlichen fellen / vber Land verret⸗ 


fet werden mug / ſol cé der Aduocaten vnnd Notarten 


/ bey dem Ausſchreiben verbleiben / Von den 


móteperfonenaber mehr nicht pati tags / vnd nachts 
Ein halben Guͤlden / als Vierdehalben groſchen 
Mtlohn / vnd Sieben groſchen eor Zehrunge 
genommen werden. 


Inmaſſen dann die Ambtsvnderthanen auff affe 

felle/bey — nicht ein wenigers 
chreuchlichen /gelaſſen werden ſollen. 

quus 75 ij out 


chen eon einer Peinlichen Leuterung zu Re⸗ 
































Dem Scharffrichter / ſo zu einer Execution erfor⸗ 
vert/fot hinfuͤro nachgeſatzte gebuͤhr vnd Zehrunge / vnd 
daruͤber ſonſten nichts gegeben / noch die Leute weiter 
beſchweret werden. 


Zweene Guͤlden von einer ſeden Tortur. 


Em halben Galden auffs Pferd tag eno nacht Zeh⸗ 


ruͤnge / doch fol. er ober zwey Pferde nicht mit 
d 
Dreiſſig groſchen ott einem Staupenſchlag / von 
ſeder Perſon. pur 
Drittehalben Taler von jeder Perſon / ſo oom Leben 
ROM allerley felle. 
Zwoͤlff groſchen vem "Dreeicanten/fo be armen 
Suͤnder getroͤſtet. 














4 
Voreidhnis / was vor Ambts 


vnd Gexichtogebuͤhr / in Huͤlffs· / Immiſ⸗ 


ſions /Taraͤtlons / vnd Subhaſtations ſachen / hin⸗ 
fuͤro in den Embtern vnd Stedten genommen / vnd ſollen 
pie Pattehen vnd Vnderthanen barüber durch⸗ 
aͤus nicht beſchweret werden. 


Nemlichen al (facto. 


Cin Guͤlden Huͤlff geld von zwantzig Guͤlden / welches 
u Sbrigkei/wie herbracht / berechnet werden 
Mb 


Guͤlffgebaͤhr in gemein. 


Ein halben Guͤlden dem Schoͤſſer oder Richter. 

Sieben Gioſchen jſeden Shhoͤppen / derer aber vber 
ʒween oder drey darzu mieht gebraucht werden ſol⸗ 
lem wofern fic ober dand reyſen / vnd des Nachts 
auſſen bleiben muͤſſen. 

Cin Ortsguͤlden vem Schoͤſſer ober Richter. 

Vierdehalben groſchen jeden Schoͤppen / wann ſie nicht 

Rehſenſnohh vber Nacht auſſen bleiben doͤrffen. 

Ein halben Guͤlden vem Landknecht / bo) dem gantzen 

Huͤlffsproceß /eor affe feine muͤhe. 


KO VISgpem ver Affe oe ettel. 


tij AXatton,. 





















































TAXATION. 


Cin halben Guͤlden von ber Taxation dem Richter. 

Blerdehalben groſchen jederm Schoͤppen / darzu derer / 
ober obgenante anzahl / nicht gebrauchet. 

Drey groſchen eon der Laxation su Regiſtrieren. 


IMMISSION. 


Dieſes Puncts halben fof c8 mit ber gebuͤhr ver⸗ 
bleiben wie oben be ber. Huͤlffsgebuͤhr meldung ge 
ſchehen. 

SVBHASTATION. 


Fuͤnff groſchen oon jedem Subbaflarion hrieffe / wann oct 
in den Stedten anzuſchlagen. 

Drey bcm Frohnboten von dreymahlen aus⸗ 
zuruffen. 

Ein groſchen dem Landknecht / m loco quszuruffen. 

Faͤnff groſchen eon einem Areſt / mit eingeſchloſſen die 
ankuͤndigung des Kommers. 

Drehy groſchen von einem offenen Edict auzuſchlagen / 
wo es breuchlich iſt / vnd alſo herkommen. 


Wuͤrde abet etzlicher orte ein wenigers genommen / 


fot es darbey nochmals bleiben / vnd durch dieſe Verord⸗ 


nung / keine erhoͤhung noch ſteigerung gemacht Dus 
oq 





(X 9lé eic allgemeine Schreib vnnd Gerichtsge⸗ 
buͤhr / ín Partey / Buͤrglichen lehens / vñd der⸗ 
glelchen anhengigen Sachen / So wol von 

Vortraͤgen / Abſchieds / Kauff / Geburtsbrieffen / Vor⸗ 

zichten / Erbſonderungen Vorſchrifften / MNiſſiuen / vnd 

andern / was m den Embtern geſchrieben / vnd Regiſtri⸗ 
tct wirdet / betrifft / Sol es (auſſer ber Taxa / fo auff die 

Peinlichen Rechthengigen eno Huͤlff ſachen gerichtet) 

bay ver Dicbeuorn oon Gburfürft Auguſto /xtc. Anno 88. 

tio Gburfürft Chriſtiano / am [eaten 390a) / Anno 89. 

ín vie Cinbter vberſchickte Ordnungen / ſo zu ende wie⸗ 

derholet / nochmals verbleiben / wollen auch vber denſel⸗ 

ben/ vnd ſonderlich vber vnſern den 15. Junij/ Anno 02. 

in die Embter ergangenen Befehlich / daß ſolche Ord⸗ 

nunge nicht allein den Ambtsvnderthanen oͤffentlich 
vorgeleſen ſondern guch auff Taffeln⸗ an gewoͤhnliche 


ſtellen / vmb nachrichtung willen / angeſchlagen werden / 


bey vermeydung vnſerer ernſtlichen ſtraffe / mit fleis 
gehalten haben 
Doch fo viel die vbernechtigen / Rechtmeſſiger 
weiſe gethane Pfande / ſo offt muttviltiger weiſe ſtehen 
bleiben / aureichet / Sol / vermuͤge Gburfürfilicber Conſti⸗ 
cution daſſelbe/ſo lange es vnabgeloͤſet ſtehen bleibet / 
jedere Nacht mit drey Schilling pfenninge / oder vier 
Groſchen verbuͤſſet. 
Auch 

































































Auch hinfuͤro von dem deponierten vnd hinder⸗ 
legten Gelde nichts genommen werden. 


Vorzeichnis / Was pot 
Schreibgebuͤhr / in Rechthengigen Sachen / 
hinfuͤro ft den Emptern genommen / vnd daruͤe 

bcr die Patteyen vnd Vnderthanen nicht 


beſchweret werden 
ſollen. 


Ein Ortsguͤlden eon ciuem Kompromiß / eon 
jeder Partey. 
Drey groſchen eon einer Citation. 
Dreh groſchen eon einer Vrtelsfrage. 
Zweene groſchen von Inrotulirung der Alen, 
Ern halben Guͤlden eot einem Syndicat, 
- inbalocn Guͤlden von oen 4po/Tolis Reuerentialibua 


Conftat aber fot es mit Der audern gebuͤhrnuͤs / 
des Copial geldes / Examinatlon vcr Zeugen / Regiſtra⸗ 
tur der Producten / Leuterungen / Vorſtandes vnd Ge 
wehr / Publication vnd Abſchrifften der Vrtel / oder was 
banc anhengig / wie oben be) den peinlichen Sachen 
mit mehrerm gemeldet / gehalten / auc) daruͤber nice 
mand vbernommen werden. ve 

Befehlen 








es 


Burgermeiſtenn dcichterm vnd inum — 


- ber beſchwerten anſuchen / dermaſſen ju 
ſtraffen / bas fic enfer mißfallen ſolchẽes 
jhres d au UE vngebuͤhrlichen 









6 
Jo) £jfebfe vnd ge⸗ 
bieten darauff ber Haupt 
e enno Ambtleuten Ambts⸗ 

verwaltern / Schoͤſſern/ auch 
ma allen vnd jeden Gerichtshaltern / in 
Stedten vnd auff dem Lande / das ſie es 
fiinfüro / bc) vermeydung vnſer ernſten 
oͤnnachleslichen Straff / hiemit anders 
nicht halten / noch von bcn Parteyen / ſo 
eor bcn Gerichten gu thun / ein mehrers 
orber oder einnehmen / ann wir 
gentzlich gemeinet ſein / vber dieſer vnſerer 
Moderanon ernſtlich zu halten / vnd die 
Bbertreter / ſo darwieder handeln / auff 


fuͤrne⸗ 

































füt 


























































































































. Sara 


nemens /im werck zu foire haben — 


ch fi menntglich zu richten / 


Datum Torgaw / den Zwantzigſten Wo⸗ 
natetag Januarij/ im Funffzehen 


hundert / Sieben eno Neuntzi⸗ 
giſten Jahre. 
A 








Folget 


Churfuͤrſt MAuguſten ju 
Sagachſſen/ c. Ordnung welcher geſtalt 
es in €. Churf Gin. Embtern eno ſonſten / der 


Gerichts eno Schreibegebuůhr halben 
gehalten werden folle. 


























Olmbe Annaburgt. : [ 


Ein Guͤlden oon einem Geburts Brieff 

Zwanßig groſchen ber C'atofchriciber von Hertzberg / fuͤr ein 
Parchem Wammes Jahrlichen auff Martin 

Fanff groſchen von einer Ambto eunt. 


Ambt Auguſtusburgk. 


Ein ſchock vnd Zwoͤlff groſchen von einem Geburts Brieff 
auff Dergament / vnd 
Syreiffia groſchen auff Dappicr. EO UT 
Ein arofchen von ſederm Schock Gunſtgeld / ſo jemandes 
auff ſeine Guͤtter Geld ehend. 
Fuͤnff groſchen von einer Gunſt. 
Pru goſchen von einem Erbſonderunge bricff qu ſchreiben. 
nff groſchen von einem Abzugk. | 
2(chgeben pfenniniac vor jederm Erbkauff cingufchreiben 
in groſchen von jederm CBergicht einzuſchreiben. 
.. Bweene groſchen von jeoer Vorſchrifft. 
&in groſchen von jedem ſcheffel Rorn/ / wb 
VBie pfen. von jederm ſcheffel Hafer /Aldenburgiſch Maß /⸗ 
ſo von des 2(mbte verrath verkaufft wird /Meßgeld 
Das Joüiffaclb ben Ambto Rchtern / vñ dem Ambts Voigt / 
welcher darbey geſchickt wird /daruon Fuͤnff groſchen. 
Dem Landknechte. 


Fuͤnff groſchen von edem gefangenen ins Ambt zu holen 
Ein gülben wann er cien. gefangenen auſſerhalb Ambts 


oefenglichen flt, 
cU di. Zweene 


—— —— 





























iun aree cns ES 
— — E 


































































































































































































































































































Zweene srt ven jeder Perſon ehe: gd. 
(in groſchen Stock vnd Cutie vM von ſedem ue 
Sag vnd Nacht. 


Ambt Biuterfeldt. 


Gir gůͤlden von einem Geburts Brieffe 

Drey groſchen von einem Vertrage. 
(in groſchen von einer Vorſchreihunge ober Sm 
Drey groſchen vngefehr von einer Gunſt. 

Dreh groſchen oon einem Abzuge 

Zweenẽ von einer CGor ſchrifft 


Ambt Beltzigk. 


Ein guͤlden von dinem Geburts Brieff. 
gwólff groſchen oon einem Vertrage. 


Ein glitben Huͤlff geld/ wann bic Jure uh inen vom Abel 


ergehet. 
Cin groſchen von cincr Khen einzuſchreiben. 


Cloſter Brena. 


Zwoͤlff Kroſchen vor einem Geburto Brieffe. 
doe groſchen von einem Abſchleds "onde 
Sechs groſchen ven einer Gunſt. 
Zwoͤlff groſchen von einem Kauff Br icf. acirelc fuf | 
«Bett groſchen von cinere tragf gezwiefacht. 
Scche groſchen vor einer Verſchreibung. 
Fuͤnff groſchen von einem Brieffe. ips 
Vin groſch dem Voigte von ſedem ſd er in gehorſom foberts 
Ein groſchen von cina Pfande. 
Borſten⸗ 

















Borſtendorff 


Fuͤnff groſchen von einem Vertrage. 


Ein halben gülben von cinem Geburts Brieffe. 

Fanf groſchen von einem Abſehieds Brieffe. 

Sechʒehen pfennige von Zwantzig groſchen Huͤlffgeld/ ge⸗ 
buͤhren Richter vnd Schoͤppen. 

Sech ohen pfenuiac feber Crrbe von cirtcr Erbtheilung. 

Fuͤnff groſchen von einer Vorzicht. 

— pfennige von einem. Erbkauff auffs Pappier i 
bringen/ vnd 

Fuͤnff groſchen daruon ſolchen ins Handelbuch zu fchr eiben. 

Ein groſchen oon einer Vorſchrifft / bißweilen auch nichts. 

Ein groſchen von einem Stewerzettel/ wann Wein oder M ef 
verfaufft tvirb; 

Fuͤnff ſchilling dem Schulteis vor bie Wehr in Haderſachen. 

Sechzehen pfennige von einem QUE eR 
Schorpen zu ſetzen. 


Ambt Croſſen 


weene groſchen von einem Vertrage. 
Sechs groſchen von einem Geburts Brieff / 


» E groſchen vor einem Abſchieds Brieff 


groſchen von einer Vorzicht ben Gerichtsperſo⸗ 


$ünf — von einer Huͤlff den Gerichtsperſonen. 

Ein groſchen von einem Gunſt Brieffe. 

Zweene groſchen von einem Kauff un 4 bißweilen auch 
mehy/ nach gelegenheit des Kauffs. 


Ein eU ver uy 


e 





























































































































Die Gerichtsgebuͤhr wird folgender 
geſtalt geno mmen. 

Fonff gůlden oon einen jedem Peinlichen Gericht / wenn 
bas auff anhalten eines Parts geheget wird/ doran ge⸗ 
buͤhret dem Richter / Schoppen /Schreiber / Srobnen / 
vno bcm Aduocaten oder Gerichte Procuratorn/ jedem 
Theil Ein Guͤlden. 

Fuͤnff groſchen von einer verſte gelten Citation / daruon bent 


Richter vom Siegel ſechzehen Pfennige das ander bem. 


Befehlichhaber. x 
(in groſchen von einem ſchlechten vnb vnuorſiegelten Lade⸗ 
fettel oem Befchlichhaber. E 
Gin groſchen oon einer 
Befehlichhaber Acht pfenniae / vnnd bcn Schoͤppen 
Vier pfennige. 
Ein groſchen von einem Satze einzulegen vb gu regiſtriren. 
Kin groſchen von ſedem Satze — ber Kampfferwunden / 
Von einer jeder Kampffer That aber den Schoͤppen 
vnb Befehlichhaber / desgleichen dem Frohnen / einem 
jeden Acht groſchen / vnd dem Richter die Wehre. 
Fuͤnff groſchen eon eincr ſedern verwundung zubeſichtigen/ 
daruon bem Befehlichhaber in groſchen / dem Froh⸗ 
nien ſechzehen pfennige/onb bae ander den Schoͤppen. 


Vier groſchen von einem jedern Vertrage / Theilen bie T 


Schoͤppen vrib ber Befehlichhaber. 

Gin groſchen von einer Quittanß 

CBiergehen groſchen von einer Vorzicht / doran bem Richter 
Sechehen pfennige / oem Befehlichhaber Acht vnnd 
Wwantzig pfenniae / den Schoppen Acht groſchen / cem. 


Frohnen Sechzehen pfennige / vnd pani Procurater 
E Ore 
z —— 


Ein groſchen. 





(x Citation gu Gequiren demgrohnen. 
Cin Sp von einer Buͤrglichen Klage / daruon dem 


- See goſchen von ere jene. Bn ORO 
— 350 








M Jo 
Dreyʒehen groſchen een einer Beſichtigung / wird getheilct 
foit bao Vorzicht Geld. i 8 ic c 
Fuͤnff grochen ben Gerichte Perſonen/ vont einer jedern 
-Düfff / baron vam Jicbter/ Schoͤppen vnb Srobnen/ 
jebem Sechzehen pfennige / vnd den Befchlichhaber 
Ein groſchen/ bie Huͤlffe gu Regiſteriren. s 
Dreyʒehen groſchen von einer Wirderung / wird wie das 
Vorʒicht vnd Beſichtigungs Gelb getheilet. ss 


Suͤnff groſch. von cinem9Xabljicin gu egen welchs / wie bas 


. -Dulffactb/ enter bic Gerichte perſonen wird getheilet. 
Fuͤnff name Schock/ arn cine Peinliche Sache Buͤrglich 
wird / Theilen oie Gerichts Perſonen zu gleich. 
Sechzʒehen pfennige von einer Vormuͤndſchafft zubeſteti⸗ 
gem dorun haben die Schoͤppen Gin groſchen / vnb oc 
Befchlichhaͤber Vier pfennige. 


Scchʒehen pfennige eon einem Vorſtande / wird / inmaſſen 
rlie Vormuͤndſchafft / getheilet. PR OUS 


Vier pfennige von gewehr der Klagen zu Regiſteriren. 
Gin Taler von einem Gehurts Brieffe/ ver Gemeine zu 
Eoſſen vom Siegel Zwolff erofcben / bcm RNichter 
che groſchen vnb bem SSefcblicbbaber ſechs groſch. 
(Fir aütben von einem Peinlichen Gleith / vnb ſolches beydes 
Theiles theilen Richter vnd Befehlichhaber su gleich. 
Ach ech n pfenmge jeder Nacht Sitze geld von einem jeglichen 
Gefangen. popa 
Ein groſchen ven einem jeben Blat abzucopiren. 
Dreh ehen groſchen von. einer Gerichtlichen Legahen / wird 
acibellet/ tic Dao ver wegen oer beſichtigung erlegt wird. 
Vler Dfennige bem grohnen / von einem jedern beklagten qur 
Antwort zuberuffen Lu " 


Zweene 












































































































































Zweene groſchen / von eroͤffenung eines Gezeugnůs / den 
Schoͤppen eno dem Befehuchhaber. 


-.* . &oloíg. 


Cin gulden oen cinem Gebunts Srieff. 

Cin groſchen von einer Vorſchifft. 

«che groſchen ven einem Voricht / vnd von einem Kauf⸗ 
. fe/auch darunder. REY : : 

Vier /Drey/auch Qrocene groſchen oen einer Vordʒicht. 

ouff grofchen von einem tb(chicbe Brieffe. 

ein groſchen vor Ambtobuch gu fefen. 


Ambt Dippolßwalde vnd 


Berreut. 


Vier Kanff / auch Sechs groſchen Schreibeteld eondnodd 


. Gxburte Brieff. j 
in groſchen Schrebegeld von ciricr Gunft, 


Zweene groſchen Crbrelbeaeib von cinc. du M 
tefie gFoycen Schret mAbzug Brieff. m 
Zweene groſchen von Schult vertrágen vnb un Ws a 


e RUE . 
in groſchen pon gemeinen Miſſiuen onb Vorſchrifften 
Die gebůhr von Grbfcuffen vrib COorgichtcn D 2 Wi 


. Sffer Gvorichto Blchen prrlciet / bebaiten Oiicbtce 3 ; 


vnb Schoppen. 


Ambt Dehlitzſch 


Zworff / auch Secho groſchen von einem Vertrage/ darnach 
d | 


£r f(Qi oder argo /or ; i 
———— 


MEN 








Ein Taler von einem Geburts Brieff. 
Secho groſchen von einem Abſchieds Brieffe. 


Fanff groſchen von einer Vorzicht. 


Anderchalben Taler vor einer jedern Huͤlff / Wirderunge 
vnb Gerichtlichen beſichtigung / Daruon gebbren 
Achtehalben groſchen bem Landrichter / vnd 
Zwecne groſchen zur Zehrunge/ 
Ichtehalben groſchen Dem Landſchoppen in gemein / vnnd 
Sccho groſch als auff jeden zweene groſch. zur zehrung / 
Fuͤnff groſchen dem Landknecht⸗ 
Oier gloſchen eon Richter vnb Schoͤppen zu beſtellen / 
Ein groſchen von der Huͤlff anzukundigen/ 
Qweenegrofbengurgebrung/$nb — : 
Qin gro chen bem Schoͤſſer oder Schreiber / biefelbgen 
gu verzeichnen vnd gu Regiſteriren / Vber daß 
Acht pfennige bem Landknecht / von jedem alten Schock/ 
barübcr geholffen mirb/altem gebrauch nach. 
Sechs groſchen von einer GunfifebriffG 
Bon (rbfonberung ricte Aſt auch in dieſem Ambt 
nu dcht gebreuchuehe. T M 
Gin &'atcr/&in gütben/ancb Zwolff groſchen / von Erbkeuf⸗ 
fen zu verfchreiberi/barnach fic gros vnnd weitleufftig⸗ 
auch dornach die Leute vermoͤgens zu acben fein. / vnd 
werden nach gelegenheit ber Part gezwiefacht oder ge⸗ 
driefacht. * Mer abe A rd 
Cin/anch Zweene groſchen von Vorſchrifften. 


Ein Srtogulden ven einer Rechtlichen verantaffitrige/ ſo ge⸗ 


zwiefacht wird 
Ein groſchen ven jcdem Blat in Rechts ſachen abzucopiren· 
Zweene groſchen von cioe Vrtheils fragen 7 vber Rechts 
^ 5 EOD RUD 1 jn wo i 


Acten gu ſtellen. 
E 9i TE 






















































































































































































Zuͤnff groſchen ben Landknechte Pfandegeld / wann er eine 
gantze Gemeine pfenbet-/ ober in gehorſam gebdeut 
onſten von einer entzelen Per onen ein groſchen. 
Ein groſchen cibam/ tann cin Pfand ine 2(mbt geantwor⸗ 
et wird / vnd cr daſſelbe zu ſich nimmet ARIA 
Cin groſchen eibem / von einer fcocrin Perſon ine Ambt zu 
heiſchen /es fe) nahe oder fein.. 
Zweene groſchen eibam/von einem jetzlichen Tag vnd Nacht 


von einem Gefangenen vor Copeiit/G-Tand/onb Cite —— | 


geld. 
Inm Peinlichen Sachen. 


Ein ghlden bem Landrichter / ven cinem Peinlichen Halßge⸗ 
nechte gu ſitzen vnb gu hegen. 
Cin Gulden den Schoppen in gemein. 


Ein Guͤlden dem Schoͤſſer ober Gerichtsſchreiber. 


Cin Guͤlden tem Landkuechte /Richter vnb Schoͤppen zu be⸗ ; 4 ns 
ſtellen / oic Gerichtsbancke gi feten / vnd vem Gere - 


aufguruffen / vnd vber Das freye Sebrung / alten ge⸗ 

brauch nach. 
Anderthalben Taler Richter vnd Schoͤppen/ wann ſie bey 
er Deintichen Fragen fcin / oie von einer Joütfren- 
Caps gro von bcr Vhrgicht auff zuzeichen dem 


ragen. 
Ambt Dieben. 

Jiecene groſchen giebet ſede art von einem Ven fadt. & 
cd ven einem Geburts Brieff e m 





ON AC. ; . : E 3 
Sum groſchen dem Landknecht / ver einer ſeder Peinlichen 
n | : 





1 | $inf E 


: x 12 
Sünff groſchen von einer Kundſchafft oder Abſchiedo Brieff. 
ier / n Drittehalben groſchen vor ſeder Vorzicht beh⸗ 
den Parten. — 

Fuͤnff / auch Vier groſchen vor einer Gunſt. 
Ein Guͤlden Huͤlffgeld / acbürct Richter vnb Schoͤppen. 


— Sünff groſchen von einer Erbſonderunge. 


Sechs / auch Fuͤnff groſchen oon einem Erbkauff. 


Ein groſchen von einer Vorſchrifft. 


Landknechts Zugenge. 


Gin groſchen von jedem Pawer / fo cr in das Ambt erfordert / 
von klagendem Dart. — 
Ein Guͤlden Sitzegeld vnb Vnkoſt woͤchentlich eon ben ac 
fangenen / derer vorwirckung Peinlich 
Fuͤnff groſchen von einer Beſichtigung * 
Ein von jedem Pfande auff den Schloß Eckern qu. 
^Y leben. 


"o fmt Dreßden 


Ein grofcberi von einem Vertrage. 

in groſchen vorm Concept gu Copiren. ; 

Zweene Guͤlden ven cineam Geburts Brieff / auch barunber/ 
von ben Armen aber gar nichts. 

Fuͤnff groſchen ven einem Abſchieds Brieff ober Abzugs 
Brieff/ auch darunder. 

Gin groſchen von einem Vorʒicht gu verſchreiben. 

Ein groſchen ven einem Gutt gu [eiben/ co ſey chewer ober 

Ead UID CURE Pi 

Ein groſchen gu verfcorobens VERENA C 

AMAA à Q iij Ein 

































































































































































Cin groſchen eon einer Erbſonderung ober ciem Erbkauff 
c guverftreiben/geben keuffer vnd verteuffer jeder [o viel⸗ 
ER arofthen von einer Vorſchrifft. : 

ier groſchen / auch darunder von eter Gunſt. 
Gin groſchen von einer Gerichts Qnae, 
Vierʒehen groſchen von einer Joi / varier gebuͤhren bem 


Jimbestnechre Fuͤnff groſchen vnnd dem Schöoſſer 


Neun groſchem 


Ambt Drefurt. 


Ein halben gilden von einem Vnterthanen / (o fich ir baa 
Ambt wendet. ——— 
Fuͤnff groſchen von einer Peinlichen Citativn. 
Ein halben gülberi vont Halogericht 
groſchen von einem Vhrfriede. — 
ey pfennige von einem Rechts ſatze/ oder Vrtheil in bas 
erichts Buch zu ſchreiben. 


Sechs pfennige von Abſchrifft eines Rechtſatzes oder Vr⸗ 


theils / aus dem Gerichts Buch. 
Sechjchen pfennige von cíner Buͤrglichen Citation. 
Sechʒehen pfennige von ciner Miſſtnen ober Vorſchrifft. 
Sechʒehen pfennige von einem Erbkauff. 


Des Gerichts Knechts ober Frohn⸗ 
bon betben Qugenge. — ; 
Drey pfennige son einem Fuͤrgeboth. 
Drey pfennige vom Sommer anzulegen. 
Drey pfennige vom Gehorſam anzuſegen. 
Dreh pfennige von ejnem fano, 





E) 





Sechʒehen pfennige eon einer Joütff,— »s 


. Gin halben gülben von einem gefangenene 


Cin halben aátben von einem Peimuchen Gericht. ec 

Cin groſchen von einer Peinlichen ober Buͤrguchen Citati⸗ 
on in das Ambt gu infinuíren, 

Drey pfennige von ber Wahr auff einem frembden Karn / 

fo durch das Ambt fehret. PP E 

Sechs pfenn. von einem Wagen /fo mit Wahre beladen iffe 

Gin pfennia von einem. burchtreibenben Schweime⸗ 

Gin grofchen von einem fri 9pinbo, —— E 

Die gebuͤhr von. Geburts vnd Abſchieds Brieffen / tam 

3iabt vnb ber Gemeine auff den Soͤrffern / welche bie 
Geburts Brieffe geben. 


Der Schulteſſe Zugenge. 


Ein halben guͤlden von inem gefangen. 

Ein gülben von einem Peinlichenn Gericht zu ſizen. 
Fuͤnff groſchen von einer Peinlichen Citation qu. verfiegetru 
Sechʒehen pfenn. von einer Bůr glichen Citation ſiegel geld⸗ 
Sechʒehen pfennígc ven einer Vollmacht vor Gericht. 
Sech chen pfenmge gum Eidſchilling vor einem Zeugen. 


infr groſchen von einer Huͤlffe. 


Ambt Eckersberga. 


Ein Guͤlden von einem Geburts Brieffe. 
Gin Ortsgulden vor einer Sunbfchafft, 


- Gehseben pfennige eben acto. 


Von Abſchrifften in Gerſchtofellen / Sechs pfennige tori 
ſedem Vlat. Ambe 





































































































































































































Ambt Cilenburgt 


Gin Gulden eon einem Geburts Brieff. Ds 3 


Sieben groſchen von einem Ab chieds Brieff. 

(itt halben Guͤlden vor einer Erbſonderung 
Vier groſchen von einer Erbkauffs verſchreibung 
Vier groſchen von einem gemeinen Vertrage. 
Vierdehalben groſchen von einer Gunſt. 

Ein groſchen von einer Vorzicht. 

e groſchen von einer Vorſchrifft. 


Vierʒehen groſchen von ſeder Huͤlffe ann die ober Pawer 


BGouͤtter aefchicht die gebuͤren cem Landrichter / Schoͤp⸗ 
pen vnd Landknecht. — 
Sieben groſchen giebet eine Widwe / welche ſich in oder 
auffcrbalb oer Stadt wiederumd verehelicht/ dein Ambts 
Verwalter. 


Vie pfonnige bm Landenecht / neben einen Veutlichen / 


ince oder Zweyer pfetinige tvirbig, — 
Ambt Freyhurgk. 


Ein Taler eon ciner Donation bic vor Gerichte geſchicht. 


Ein groſchen von einer Gerichtlichen lagen / auff ben vjer 


Gerchetoſtuͤlen einzuſchreiben. 
Funff groſchen vort einer Schriffclichen Citation. 


Cin groſchen von ſederm blat oon Rechts Acten abgtcopiren. 
Acht / Fuͤnff / Vier / auch Sritebatben groſchen von Abzugs 


Brieffen / darnach bas vermaͤgen. 
En groſchen von einer gemeinen Votſchrifft. 
Cin Taler / auc darunder / von einem Gehurto Brieff. 





Vierig 





aut 14. 
Vliertzig groſchen von einer Sampffer wunden / Wann der 
abcr an einer Perſon mehr bann. cine befunden / von 
jeber derſelben Darüber angegebenen. / Sünff aro: 
ſchen genomen / Zwey tellibom Schoſſer / vnd bcr vritte 

theil dem £anbfnecht, —— 
Von geſtolen Gut cine verehrung bcm Landknecht das an⸗ 


e 


der fol in oer Schoͤſſerey bepalten werden 


Ambt Freibergk 


Dreiſſig groſchen von einem Geburte Brieff auff Perga⸗ 
ment/ Vnd is Eye 
Ein Taler anffo Yappier su ſchreiben. 
Zweene groſchen von einem Vertrage von ſedem Blat 
Sechs groſchen von einem Abſchied⸗ Bnieff. 
Gin groſchen oon ciner CBorgicht, : 
Sechs groſchen von cincr Crbfonberunge / bißweilen auc 
Zwoͤlff groſchen. Do aber bie Erben ſolche ſelbſt ſtel⸗ 
en / vnd in das Ambt anttvorten/ von jcoom Blat cin 
Groſchen einzuſchreiben. 
Sechs groſchen von einer Gunſt / auch datunder. 
Secho groſchen / auch barunber/von einer Bonchrifft. 
Ein Taler von einer Huůhff / jedem Schoppen zwolff groſch. 
vnd dem Landknecht echo Foſchen. 
Sechs groſchen von einem groſſen Erbkauff. 
Ein groſchen von einem kleinen Crabfaufg, — 
Zweene groſchen von einer Beſichtigun Vnd 
(in groſchen bem Landknecht. 
(in groſchen ven einem Seinmer/— Vnd 
Vier pfenidge bett £anbfnccte, 
&in groſchen Stockgeld Tag vnb Nacht Com Landknecht. 
RAT. e - Anmbt 












































































































































































































































c Pint Gruͤnhatm. 


Gin. Guͤlden von einem Geburts Brieffe / darzu mue ber 
Schoͤſſer bas Pergament ſchaffen. 
Weil aber herbracht / daß fic oic Gerichte in Stedten 
Gruͤnham / Tzwenitz / Schlettaw vnb. Elterlein ge 
ben / ſo (ol es nochmals barbe) bleiben. 
- Sünff Groſchen von einem Abzug Blieſſe in ben. Ambts 
Doͤrffern / in ben Stedten aber geben fie bic Gerichte. 
Ein groſchen von einer Vorſchrifft. 
Ein groſchen von einer Abſchrifft des Ambts Buch. 
Zwecne groſchen vor einem Vertrage in das Ambts Buch 
zu verleiben. à 
Gin groſchen won cinem Sommer gu verſchreiben. 


Fuͤnff groſchen ven einem Meſſerzuge auff. den Ambts j 3 
Dorffern / do nicht Erbkretzſehmar (ein. In Cotebtett — 


abcr/onb auff oen Doͤrffern / do Erbrichter wohnen / ne⸗ 
men ſie dieſelben / laut jhrer Lehenbrieff vnd begnadung⸗ 


Wann zwiſchen dem Ambt / vnd an ſtoſſenden RFeinnachbar ⸗ 


nawe Reinſteine geſatzt / von jedem Gin arofcben / Balb. 


bem Có ifcr/bic anber heiffle dem Sérficr/ altem a 1 


brauch nach. 


Ambt Grim. 


in guͤlden von einem Geburts Brieff. 


Fuͤnff groſchen von einer Kauffs verſchreibung / auch wol 
Drey ober Zweene Groſchen / nad) gelegenheit des 


Kauffs. Sir de 
Sechs groſchen von einer Kundſchafft. 











uoi || 





gieantig groſchen Jahtlichen bet Sawſchneider / oann ce 


wieder vmbroirbet / daß er im Ambt (ein. Handwerg 
muͤge gebrauchen. 


Gin ſchock ber Abdecker des orte. 
Von Abſchrifften /aus bem Gerichtsbuch / Vortraͤge vnnd 
andern / von einem Blat ein groſchen. 


Schuel Grim. 


Cin halben gůlden von einem Geburts Brieff. 
Sechs groſchen vor einem Kauff oder Vertrag 
Fuͤnff groſchen ven einem Vorʒicht. 


Fuͤnff groſchen von einer Gunſt. 


pur groſchen von cine Vorſchrifft. 

Viexr groſchen von einem Abſchied. 

Cin halben guͤlden von einer Citation in Huͤlffs ſachen / die 
frembden. mita 


Anmbt Gommern. 


wolff groſchen von einem Ekauff 
woͤlff groſchen von einem Abzug Brieff. 
(in Taler von einem Geburts Brieff. 


Secho groſchen von einem Receß ober Vertrag. 


Einen / Orittehalben/ auch Anderthalben groſchen von einer 
Vorſchrifft. 


Ambt Honſtein. 


Sliebenzwantzig groſchen vnd vier pfennige von einem Ge⸗ 


burts brieffe/ bleibet aher gemeiniglichen bey einen Taler. 
€ ji . ein 































































































































































































Ein odlber iii Amht Lohmen von einem Geburts Brieff. 
Ichte halben/ Seche / auch Fuͤnff groſchen von einem Abzug 
Brieff in beyden Emotern. 
Drey / auch Srocene groſchen oon einem Erbkauff gu. ver⸗ 
ſchreiben. 
Cin groſchen oon einer Gunſt. 
Zween / auch Ein groſchen von einer Vorzicht. — 
Sieben groſchen vert einer Huͤlffe / fo Rechtlich geſchicht / 
dem Schoͤſſer⸗ Vnd 
Sieben groſchen den Gerichten. 
Zwoͤlff groſchen von ſedem gezeuge Rechtlicher Verhoͤr vnd 
Examíne, — 
Cin groſchen/wann ein Hausgenoß voreydet wird. 
Vaon Vortragen orb Miſſien / wie herbracht. 
Zwoͤlff groſhen von ſedem Gleith /fo auff ergangen Churf. 
Befehlich/ ben ausgetretenen aus bem Ambt mitge⸗ 
theilet wird. 


Item / een halben Theil an ben Bueſſen / ſo wegen der 


wird. 
Ambt Kemnttz 


Zwantzig groſchen vor einem Geburts Brieff. 
Fuͤnff groſchen von ciem Kauff zu verſchreiben. 
Fauͤnff groſchen von einem Abzug Brieffe 
weene groſchen von einer Vorzicht. 
nocere groſchen von einer Vorſchrifft. 
. Vin groſchen oom Schoͤppen Buch gu leſen. 
Gin groſchen in bae Lehen Buch ju verfchreibert 





Sloforbcnumg, zu wieder gehandelt / nnb verbrochen 





Lauterſtein 
Ein ſchock von einem Geburts Brieff! 
Dreiſſig/Zwantzig / auch Zehen groſchen von den Abſchieds 
Brieffen / woferne ce dergeſtalt herbracht / vnnd jeder 
zeit alſo gehalten worden. 
Zweene groſchen von einer Vorſchrifft. 
Qin groſchen von amem Kauff einzuſchreiben 


Ambt Liebenwerda. 


ín guͤlden von einem Geburts Brieff. 
Sechs / auch Vier groſchen vor jedem Kauff einzuſchreiben. 
Zweene/auch Gin groſchen von einer Vorſchrifft. 
Ein groſchen von einer Gerichts klage zu verſchreiben / vers 
jedem Part. — 
Acht groſchen von einer Vbergabe der Guͤtter / zwiſchen 
hann vnd Weibe. 
Ein groſchen von einem verkaufften Gutte/Leihgeld. 
Sechs arefcherr von einem Svefferguge / gehoͤret der halbe 
Theil den Voigt. | 
Gin pfennig Meſſegeld eort einem ſeden Scheffel verfauffte 
Geireides. 


Ambt Leißnigk. 


Ein guͤlden von einem Geburts Brieffe / ſo auffs Yappicr 
geſchrieben wird⸗ Vnd 
Anderthalben guͤlden von einem Geburts Brieff / ſo auff 
Pergament geſchrieben wird. 
Seche groſchen von einem Abzugs Brieff. 
€ og duͤnff 









































































































































ünff groſchen von einer Gunſt. 
S groſchen von einer Vorzicht. 
FJunff groſchen vou einem Vertrage. 
ünff groſchen vor Inuentiren. — 
weene arofchen/in einer Erbſchichtung vnd Erbtheilunge / 
"von Hundert guͤlden. 
Ein groſchen »on einer Vorſchrifft. 
Ein groſchen vom Ambts Buch gu leſen. 
Ein droſchen von einer Abſchrifft / wo ce nicht zwey Bletter 
ſeind. 
Cin halben guͤlden von einer Huͤlff Richter vnd Schoͤppen. 
«che groſchen Huͤlff geld vom Schock im Ambt Soͤbeln / 
bdolan ber Schoſſer bae halbe Theil / das anber Richter 
vnd Schoͤppen. 


Ambt Lauchſtedt. 


Vertrage oder Erbſonderunge. 
Ein Taler von einem Geburts Brieffe auff Pergament. 
Sccho groſchen von einer Kundſchafft oder Abſchieds bricff. 
Funff groſchen von einer Vorzicht. 
Sechzehen pfennige von einem Guͤlden Huͤlffgeld / gebuͤren 

vem Knecht / welcher huͤlfft / Vnd do vber Junckern 

verholffen wird / ſol ſolches dem Schoͤſſer folgen. 
Drey /ʒween / auch Ein groſchen eon den Erbverkeuffen / 
giebet gemeiniglich ber. Keuffer vnnd Verkeuffer ſeder 

[o viel / darnach es viet ſchreibens bedarff. 

Zwoiff groſchen von einem ſchrifftlichen Geleithe. 
Zweene / auch ir groſchen von einer Vorſchrifft. 

Ein groſchen im AmbtsBuch aufrguficben vnd zu 
mug et 


Gin Taler /Zehen / Acht / auc Sechs — von einem 








Iz 
Ein groſchen oon fcbeim Blat abzucopirern 
In Rechtfertigung giebet Klager vnb beklagter / nach Ambts 
gebrauch Jeder Ein guͤlden/ vor bie Collation Inrotu⸗ 
lation bcr Aecten / Schreibegeld / Botenlohn vnb Vrtel⸗ 
geld / do tae vbrig bleibet / ſol ce bem Schoͤſſer bleiben. 
Cin groſchen von eroffenung eines QOrtelo ſedes Theil. 
Fuͤnff groſchen von einer Citation 
ein groſchen von einer Abſchrifft cinco Vrtels. 
Ein groſchen von. einem Gedenckzettel. 
Cin groſchen von einem Vormuͤnden zubeſtetigen / vnd eire 
zuzeichen. Dies 
(fin groſchen wann fich ciner aue dem Ambt weſentlich wen⸗ 
det / ober do er Gerade/Heergerethe / oder Erbtheil au 
bem Ambt nimmet / oem Schoͤſſer. 


Dem Ambtsknecht ber ſeine Beſoldung vom 
Landrichter 2(mpt/aticb von etlichen Hufen gu Lauchſtedt 
vnd im Teutſchenthal / die bethe an gel⸗ 
de vnd getreide. ^ 


Dem Knechte Teueſehenthat eine albe Hufe. 


Deme gu Holleben eine halbbe Hufe / Vnd 

Deme zu Hoffſtedt eii viertel. 3 

Cen 2mbte £anbtnecht zweene Voigtey Pflaͤge vnd etliche 
Handfrohner. 

Dem nete zu Schoffſtedt vnnd Holleben / auch etliche 
-anbbienftc/toie ſolehes herbracht / doch daß die andern 

die vollkommene dienſte leiſten. 

Scchʒehen pfennige oon einem Kommer. 

(in aütben eor eine Peinlichen Gericht / bat der fant 
Rihte — 
Günff goſchen jede Kneche / welcher ber. Rechtfertigung 

foigett. Anbt 


















































































































































ese inue 
Ambt Luͤtzen. 
itt groſchen Lehengeld. 
ünff groſchen von einem Meſſerzuge. 
Fuͤnff groſchen von jebcr COoraichc / veelche ftit Ambt / vnb 
nicht vor Landgericht geſchicht. 
Ein groſchen giebet ſedes von jeglichem Vertrag oder 
Kauff in das Ambts Buch si ſchreben. 
Qin groſchen ven jedem Blat abzuſchreiben 
Ein / auch Ein halben gülben von einem Gebunrts Blieffe/ 
darnach der Leute vermuͤgen. — 
Fuͤnff groſchen von einer unt, 
Fuͤnff groſchen von einem Abſehieds Brieff. 
Ein grofcben von einer Vorſchrifft/ oder bo es mehr bletter / 
vomblat Ein groſchen. m 
Sechʒehen pfennige Dülffacib bcm Landknecht / bae ander 
wird vorrechent. Xi 
in alten pfennia Meſſegeld vor jebem Scheffel verkaufft 
Getreldicht/ Die Heiſche groſchen vnd Gerichts gcbücr 
gehoͤren dem Landknecht. UU 


Ambt Leiptzigk. 


Den dritten pfennig an dem Ambts antheil des Huͤlffgeldes. 
Cin Taler oon einen Gbne⸗ Brieff auff. — 
den Armen aber Sunffscben /Zwoͤlff /Zehen / auch Acht 
geoſchen / bißwelen auch nibo, — ^.^ 
woͤfff groſthen von einem Abzug⸗ Brieff. 

Syünff groſchen von cincm Vortrage/uch merger, 
Fuͤnff groſchen von einer Vorzicht/ anch tvetilger, - 
Nue o aU 
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Gin guͤlden beim Schoͤſſer / ann bie. geſchworene Ambts⸗ 
Muller/von außwertigen Muͤllern au. eincr befichtie 
gung erfordert. 

Sieben groſchen dem Landknecht. 

in groſchen von jebem Blat in gezeugnuͤſſen abzucopiren. 

Vier gůlden vom. Schweinſchne der wegen de Mbl⸗ 
Gunſt / daß er in ſolchem Ampt acfcbnitten. 


Ambt Lichtewalda. 


Zwoͤlff groſchen von einem Vertrage / ſo gezwiefacht / oder in 
das Ambts Buch verleibet wirb / jede Dart. 

Sechs vnb zwantzig groſchen von einem Geburts Brieff. 

Zweene groſchen von einem Abzug oder Abſchied Brieff 

Zweene groſchen von ciner QBorgicht. 

Sechs arofcben von ciner Gunſt. 

Gin groſchen von cinem Lehen. : 

Gin arofchen von einer Vorſchrifft. 2s 

icr groſchen won einer Gopep aue Dem: AmbtsBuch zu 
ſchreiben / Iſt co aber ein. aroffer Danbel / ſechs groſchen. 

Gin groſchen vom Ambts Buch gu leſen. A 

Zweene gülben von einem Tauſch ebcr Beut eines Guts. 


Ambt Meiſſen. 


Dreiſſig groſchen von einem Geburts Brieff. 
Ein groſchen vorn einer Klage /die vor Gericht geſchicht. 
Gin groſchen von einer ſeder Ruge. 
Fuͤnff groſchen von eer Gunſt. — 

Finff groſchen von einem Abzug Brieff ober Kuntſchaff. 
Cin groſchen wann einer Seen entpfchet. — 

$ Foͤnff 





























































































































Fuͤnff groſchen von einem Kauff gu verſchreiben. 
Gin groſchen wann er einem Pawer eim Brpieff ſchreibet. 


Ambt Moritzburgk. 


Fuͤnff groſchen von einem Vertrage. 
.. &in gaͤlden oon einem Gehurts Soria. 
Fuͤnff groſchen von einem Abſchieds Bpieff. 
Faͤnff groſchen von einer Vorzicht. 
Fauͤnff groſchen im Ambt Hain von einer Vorʒicht / (e oot 
bem Landgericht geſchicht / Das theilen die Landſchoͤp⸗ 
| pen vnd Schoͤſſer zu gleich. 
Fuͤnff groſchen von emem Erbkauff⸗ 


Ein arofcben/wann Erbegeld im Ambt verſchrieben werden. 


Ein groſchen von einer Vorſchrifft. 
COricrgcben groſchen von ſeder Huͤlffe / gebuͤhren beni Gerich⸗ 
ten in Doͤrffern / welche bie Huͤlffe ergehen laſſen. 


Do aber im Ambt Hain durch ben Landrichter vnd Frohnen 


die Hulffe craebet / fo gebuͤhret bom. Landrichter Gin 
Gülben/onb bem Frohnen cin halben Guͤlden. M 
Foͤnff groſchen von einer Gunſt / auch weniger. 


Schuel MWeiſſen. 


Ein Taler von einem Geburts Bnieff. 

Drey groſchen von einem Vertrag. 

Faͤnff groſchen von einem Abſchleds Brieff. 
re groſchen ven einer Vorʒicht. 

Fuͤnff groſchen von einer Gounft. 


Suünff arofthen von einem Grbtauff zu verſchreiben 


in erofchen won ciner gemeinie Miſſiue viro Serie 
E. —— in 











19 
Ein groſchen vor einer gemeinen Citation. —— 
Gin groſchen von einer Tehen qu verſchreiben. 
Vie gehen groſchen von einer Huͤlff / gebe ret den Gerichten · 
Ein groſchen von den Erbegelden zu verſchreiben. 


Heilig Creutz vnder Meiſſen. 


Ein Guͤlden von einem Geburts Brieff / Bißweilen auch 
Zwoͤlff / Zehen groſchen / vnd weniger / nach oer Ar⸗ 
. amen vermugen. d 
Fuͤnff groſchen von einer Gunſt. 
irr groſchen Lehengeld. 


Ein groſchen vom Abzuge. 


Gin groſchen von cinem Erbkauff gu verſchreiben. 

Fuͤnff groſchen vom Sotefferguac/Joaarrauffen/enb Schelt⸗ 
wort. 

Ein groſchen von ſedem Blat ber Vortraͤge abzucopiren. 

Fuͤnff groſchen von einem Abſchiedo Brieff. 

Ein groſchen von einer Vorzicht. — 

Vler gehen groſchen von eimer Hulffy gebůret den Gerichten. 

Ein groſchen Heiſchegeld. 


Ambt Muͤlbergk. 


Gin Taler von einem Geburts Brieff. 
uͤnff groſchen oon einem Abzug Brieff. 
reiſſig / auch Gin vnd zwanß ig groſchen von einem Vor⸗ 
trage / Erbkauff vnb. Erbſonderung / nad» gelegenheit 
derſelben. 


Funff groſchen von einer Bericht. 


ünfFarofchen eon einer Gunſt. : 
» "E m s fj Zween 



































































































































Qecate groſchen von einer Vorſchrifft/ ſeind aber ber Per⸗ 
ſonen vlel verſchrieben worden / eicbet jede Perſen Ein 
groſchen. 

Foͤnff groſchen von einer Gerichts Ruge / Erleget oer / fo 
Straffwirdig befunden. 

Gin groſchen von einem Blat abzucopiren. 

Ein guͤlden oon einer Peinlichen Gitation vor Gerichte. 

in halben adben von einer Buͤrglichen Citation vor 
Gerichte. 


woͤlff groſchen von einer Peinlichen Klage zu verſchreiben. 


Vier groſchen von einer Buͤrglichen Klage gu verſchreiben. 
Es wind aber von den Armen an obbemelten Schreibe⸗ 
albe offt weniger / auch wol nichts genommen. 


Den dritten Pfenning von den Straffen wann einer das 


Geleit vorfebret/ gebuͤhret oem Schoſſer / oder wer 
bae Geleit eimimmet. 


Zwec ne fennige / vom Scheffel verkaufften Getreſdicht 


WMaſſegeld /daruon der Schoͤſſer einen Meſſer vnder⸗ E L- 


pu mu. AES 

Den Zwantzigſten groſchen Huͤlff geld / wann vber bie vom 

Adel im Ambt verbolffer, — i 

Zehen / Acht / auch Sechs groſchen Huͤlff geld / wann vber bi 
mS vnderthanen verbelffen / gcbübret ben Ge⸗ 
richten. 


fcfe Simbt Rerſeburgk. 


in Taler von einem Geburts Brieff. 
Acht pfennige von einer Huͤlffe. 


Gin gülben ven einer Gunft/ wann ca Hundert gůſden vnb. 
Iſt es 


daruber iff. 





Acht groſchen den Schoppen. 


Iſt es aber vnder hundert gůlden/ Alſo bas die Summa 


gleichwol fungfeta guden oder daruͤber erreicht / fo gibt 
man eim halben guſden. aie 

AE Vd vnder ſunfftzig aülbert/ foaibt man fuͤnff aro 
chen. 

Zweene groſchen /von einem Erbkauff / gibt ber Verkeuffer 

. snb per Keuffer jeber (o vict. : 

—— ſeder Derfon /fo Lehen entpfehet /eingue 
chreiben. 

Zweene auch ein. groſchen / von einer Vorſchrifft. 

Zweene groſchen / von jedem Blath in Erbtheilung einzu⸗ 
ſchreiben. E 

Fuͤnff grofcben eon einer Vorzicht. 


In Pelnlichen Gerichten. 


Ein gůlden / dem Landrichter von ber Klage vnd ber Acht. 
woͤlff groſchen / den Schoͤppen bif gu ende Der ſachen⸗ 
Vier groſchen dem Frohnboten / Thorm oder Stockgeld⸗ 
ber Gefangene ſitze lama ober kurtz ER 
Fuͤnff arofchen/bem Srobnboten/-eifcbe aelb. 
Fuͤnff groſchen / von ocr erften Klage/Schreibegeld. 
groſchen / von ber andern Klage zu ſchreiben. 
re) groſchen von der britten Klage zu ſchreiben. 
Zwoͤlff alte Pfennige / vom Vrthel qu óffenen. 
Ein groſchen von der abſchrifft des Vrthels. 


Ein groſchen von einem jeden Blath abzuſchreiben. 


Ein halben gulden / von ber Acht / ſchreibegeld. 


nBuͤrglichen Gerichten. 
Vier groſchen dem Richter. 


Ein 
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Gin groſchen bem Srefntoten. de 
(in groſchen / von cincr jedern lage / beim Schreiber. 
Ein groſchen / dem Schreiber/ von ſedem Blath abzucopiren. 


Procuratur Meiſſen. 


Ein aber von einem Geburts Brieff. 

Günff aroitben von einer. Kund chafft oder Abzugbrieff 

Funff groſchen ven einer Gunſt. 

Zonff groſchen / von einem ſchied / vnnd vertrag in Erbthei⸗ 
lungen. | 

Sàn groſchen / von einem Grbfaufr. 


— Zweene groſchen / von einem ſchlechten Kauff. 


Drey groſchen von einer Vordicht. 

Einen groſchen / von einem Erbegelde zuuerſchreiben. 
Einen groſchen / gibt einer/ wann er die Lehn empfehet. 
Gin groſchen von einer Miſſiue ober Vorſchrifft. 
Gin groſchen ver Amptbuch zu leſen. 

Ein groſchen von einem Blat gu. ſchreiben. 


Ambt Noſſen. 


Sünff groſchen vicr pfennige von einem Geburtobrieff. 
Ein groſchen von einem Abſchiedobrieffe. j 


che fuͤnff /auch icr groſchen / von einem Kauff zuuer — 3 


(chreiben, 


Bivcchc/aucb einen groſchen ven einer Vorſchrifft / von den 


Armen aber nichte. 
Fuͤnff groſchen von. inem Meſſerzoge. 


(in groſchen vier pfenning eon einer Lehn ine Lehenbuch 


zuuerſchreiben. 


Schul 








2] 
. . Gul Pſorta. 


Dreiſſig arofcben/auch weniger/ von einem Geburtsbrieff. 
Secho gloſchen von einer Kundſchafft aber Abſcheidsbrieff 
auch darunter. B 

Gin Schilling von jeber Lehen / wann bie Gerechtfertiget 

vnd eingeſchrieben. 
Fuͤnff groſchen von einem Vortrag / auch darunter. 

Zwangtzig alte groſchen von Verzichten oen Schoͤppen / beim 
Gerichts Voigt auch ſo viel. 

Sechtzehen pfennigc bem Lamknecht. 

Ein groſchen vier pfenniac vor einem nemen Schock Huͤlff⸗ 
geld/ dem Landhnecht. 

Drittehalben groſchen /aucf weniger / von einer Erbſonde⸗ 
Qu oder Grbfauffin bae Handelbuch zuuerleiben bem 

vlaf.- js : 
weene arofchen von eincr Vorſchrifft / auch darunder. 
wantzig alte groſchen on einem Kommer / dauon dem 

-fanbtnecht: Sechzehen pfennig / das ander dem Gee 
richts Voige. —— SA 

Funff groſchen von einer Citations 

AIcht pfennig von einer Klage vor Gericht dem gerichts 


oigt. d 

(in groſchen von jedem Blath / eon ſetzen / beim Gerichte 

à oigt. n 

Zwanßtzig alte aroftber von beſichtigung ber verwundten / 
Richter ob Schoͤppen / bem Gerichte CGergt auch [o 
vicl/onb dem Landknecht Sechzehen pfennige. 

Zwantzig alte groſchen Wehrgeldden Voigt/ 
Richter vnd Schoppen auch fo icd / vnnd bem Land⸗ 
knecht Sechzehen pfennige MER 

Scche 
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Sechs pfenning ven Veriregen oor Gericht van Voigt. 


Qivangig alte groſchen von einer Vbergabe / vor Gericht/ uu 4 


bon Gerichte Voigt auch [o vicl/ennb dem £anbfnecht - 
Sechʒehen pfenning, — — 

Von ben Vbergaben gu formiren/ ine Gerichtobuch zuner⸗ 
lelben / vnd oen £enten abſchriſft dauon zu geben / biß⸗ 
weilen zwoͤlff / zehen / ſechs auch fuͤnff groſchen / dar⸗ 
nach die vbergaben ſeind. 


Von Peinlichen Gerichten 

Ein guͤlden dem Richter. 

Gin guͤlden bem Gerichts Voigt. 

Ein gut ſchock den Schoͤppen. 

Ein gůlden dem Landkuecht. 

in neto (choi von off hebung eines tobten Coͤrpers / ichter 
Schoppen / vnb dem Voigt einen guͤlden. 

Sechʒzehen pfennig von. einem frembden Stockgeld ſedere 


ncht/ Die COnbertbanen aber geben Sechſchen pfete — | 


nige / ſie ſitzen lange ober kurtz. 


Gin grefcben von cincm Gebot auff bic Dorffer / dem Land⸗ d 


knechte. 

Zwantzig alte groſchen von einen Meſſer zuge. 

UH ven ſedem ſcheffel eßgeld 
er. » z € d 


Ambt pirnn. 
in [choc eon einem Geburtobtieff / vnnd Sechs groſchen 


ebeed uo 
Sn cd einem Lehendrieff / vnd ſechs groſchen fibrei 


Y 





$ S — B68 
d/dem Kornſchrei⸗ 


— he 
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Achtehalben groſchen von einem Abzug Brieff. 
Fuͤnff groſchen von einem Meſſerzuge. 
Achtehalben groſchen Huͤlffgeld. 
Zweene gtoſchen von jedem Kauff gu verſchreiben. 
Ein groſchen von jedem Gut qu verleibens 
Ein groſchen oon jeder COorgicht. 
wantzig groſchen von jedem Peinlichen Halßgericht. 
weene groſchen auffiebingelb/roann einer ino Ambt zeuget. 
icr groſchen / Wann vor Gericht geklagt / geben beyde 
theil ſo vict / gebuͤrt halb dem Schoſſer / vnb bic ander 
helffte der Gerichten. 
Cin ſchock / Wann emer in bic Acht gethan / muß er ſich mit 
daraus loͤſen. 
Ein groſchen von einem Kommer. 


Ambt Petersberg. 


Fuͤnff groſchen von einem Lehenbrieffe. 

Fuͤnff groſchen von einem Vertrage. s 
Ein arofchen von einem namen ins Erbbuch einzuſchreiben. 
Fuͤuff groſchen oon einem Geburtebricffe. 

Cin groſchen von einer Abſchrifft eines Vertrages. 


Ambt Plawen. 


Ein Taler een cĩnem Geburtsbrieff auff Pergament. 

Fuͤnff groſchen eon einem Abſchiede. No 

Fuͤnff / auch eícr groſchen ven einem Vertrag ine Handel⸗ 
buch zuuerleiben. 

Vier groſchen vor einer Vorzicht ins Handelbuch zuuer⸗ 


leiben. 
G Fuͤnff 


— — —— ——— 
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Fuͤnff / vier/ drey / auch offt nur zween groſchen von einer 
Ambtsgunſt. DN : 

Zwantzig / auch Sechzehen groſchen von einer Erbſonde⸗ 
rung / auch nur zwolff / acht/ ſechs / oder vier groſchen. 

Vier groſchen/ ven einem Erbkauff. 

Zweene groſchen von Quittung des Kauffs. 

Zweene / auch din groſchen von einer Vorſchrifft. 

Zweene groſchen von einem Lehen. 

Sechʒehen pfennige von einem Vormuͤnden zu confirmiren. 

groſchen von einer Beſichtigung vffs Sanb gu reiten. 

on eingelegten Gelde / wann ce eben guͤlden / vnd darun⸗ 

ber / fuͤnff groſchen. 

Iſts daruͤber / von dem Guͤlden vier pfenninge / welchs abcr 
bißher meiſtentheils nachgelaſſen worden. 


Dem Landrichter. 
Ein Guͤlden von einer Huͤlff oder Taxierung. 
Fuͤnff groſchen von anſetzung der Huͤlffe. 
Zweene groſchen von jedem Gebot ber huͤlff zunernewern. 
groſchen von verſiegelung eines Geburtsbrieffs. 
yünff groſchen von jeder Gerichtsſtraffe. 
Ein guͤlden von auffhebung eines todten Corpers / euch biß⸗ 
weilen nach gelegenheit nichts. 
Ein Guͤlden / auch cin halben glden / nach gelegenheit voti 
Veinlich gefangenen / [o ledig gelaffen. 
Fuͤnff groſchen von einer befichtiauig auffs Land. 
Von cingclcaten gelde / fo ſtreitig / vnd vber acben gůlden / 
von einem guͤlden zweene pfenning. ud 


Den Landtnechten. 
Fuͤnff groſchen von jeder Hulff. 











E 


— — 





in halben guͤlden von Peinlich gefangenen. 
Fuͤnff groſchen von Buͤrglich gefangenen. 


Zweene grofcben Warth oder Setzgeld vert Gefangenen 


Woͤchentlich. 
Gin groſchen von einem vffm Lande für zuuorboten. 
Vier pfenmng in vnb vor ber Stadt zuuorboten. 
Zweene groſchen von einer beſichtigung. 
Zweene groſchen von einem / [o auff gehorſam getrichen. 


* 


Ein Dalben gülocn / auch fünff groſchen / von einem todten 


Coͤrper auffgubeben / nach gelegenheit. 


Ambt Rochlitz. 


Scechʒehen groſchen von einem Geburts Brieff. 
uͤnff groſchen von einer Vorßicht. ANE 
yünff/ vicr/ drey / zween / auch ein groſchen eon einem Kauff 
zuuerſchreiben. — 
Ein groſchen von einer Vorſchrifft. 
Ein groſchen von einem Vertrag auff zu ſuchen. 
Fuͤnff groſchen von einem Abzugobrieff. 


Ambt Radebergk. 


Gin Taler vert einem Lehenbricff. 
Fuͤnff groſchen von einem Abzugs Brieff. 
Zweene groſchen ven einem Lehen. 

Ein groſchen vor diner Vorſchreibunge. 
Bier groſchen von einer Gunt. 


Zocene groſchen ven cine Vozieht. 
6 ii Ambt 























| Ambt Sangerhauſen. 

Cin gůlden ton einem Geburts Brieff. 

Ein halben guͤlden von cinem verſicgelten Vertrage. 

Ein Vrtsguͤlden von einem ſchlechten Vertrag io Ambes⸗ 
buch zuuerleiben / ober gu. wiefachen. 

Drey RU von cincr Vorſchrifft / nach aclegenfeit der 
acben, 

Cin arofcben von einer. gemeinen Vorſchrifft. 

Ein Vrtoguͤlden vor einer Citation, 

Ein groſchen von einem Blat Copialen. 


Ambt Saltza. 


Gin guͤlden von einem Geburts Brieff. 

Fuͤnff groſchen ven einem Abſchied. 

Fuͤnff groſchen von einer Kundſchafft. 

Cin groſchen von einer Abſchrifft eines Vertrags 
Ein guͤlden von einem peinlichen Gleit. 

Ein halben guͤlden vor einem Buͤrglichen Gleit. 
Fuͤnff groſchen von einer Gunſt. 

Sechtzehen pfenning von einer Vorſchrifft. 

Ein groſchen von einem Namen einzuſchreiben. 


Ambt Schwartzenburgk vnd 
Krotendorff. — 


Ein Taler von. einem Geburtsbrieffe / darzu das Ambt das 
Pergament ſchafft / do aber einer ſolches ſelbſt bringt 
vnd kaufft / aibt man cin Guͤlden / In flecken aber ace 
ben ſolche die Gerichte. 

Sccho groſchen von einem Abzughrieff. 


Zweene 
[] 





Zweene arofcben von einer Vorſchrifft. 
Ein groſchen abſchrifft des Ambtsbuch. 

Zweene groſchen von einem Vertrag ober Ambte abſchiede 

. ino Ambtbuch zuuerleiben. 

Gin groſchen Kommergeld. 

che pfenning von einem ſchrifftlichen vorbeſchiede. 

Vier pfenning Jaͤhrlichen von einen Raum / wann bie ſe⸗ 

ber vffs neto in Lehen genommen / ſchreibegeld. 


Ambt Stolpen. 


Ein Taler von einem Geburtsbrieff / von ben Reichen biß⸗ 
weilen dreiſſig groſchen. 
Gin Taler von cinem Lehenbrieff. 
Drey groſchen oon einer Gunſt. 
Fuͤnff groſchen von einem Abſchiedsbrieff. 
Drittehalben groſchen von einem Kauff / vom Keuffer vnd 
erkeuffer. 
in groſchen / Leihe groſchen vom Sauf. 
Ein Ruge groſchen von der Rugen. 
Fuͤnff groſchen von dem Meſſerzuge. 
Vier/ auch drey groſchen vorr einer Vorſchrifft. 
Fuaͤnff groſchen von einem Vertrage. 
Sechs groſchen von einer Kundſchafft. 
Drey / auch zweene groſchen von einer Vorzicht. 
Vierʒehen groſchen von einer Huͤlff / daruon bat der Voigt 
Ein halben gůlden / Richter orb Schoͤppen vierdehal⸗ 
ben groſchen / wann vber Bawern acbelffem. 
Zehen gůlden / von Hundert guͤlden heuptſumma Huͤlff geld/ 
Vnd ein Guͤlden bem Voigt / wann vber die vom 
Adel in ſolchem Ambt geholffen. 
Fuͤnff groſchen von einem Erbkauff. 
e iij 3fmbt 



































Ambt Schweinitz. 

dm groſchen cin Huffener/ COnb c 

Sim groſchen cin Gaͤrtner / von einem Vortragk. 
Zwantzig groſchen von einem Geburtsbrieff / Iſt co aber ein 
armer / zehen groſchen. 

Vier groſchen von einem Abzugbrieff. 


Ambt Senfftenbergk. 


Ein Taler ton einem Geburtsbrieff. 


Ein halben Taler von einem Vortrage / vnd Keuffen ite 
Ambtsbuch zu ſchreiben. 
Fuͤnff groſchen von einem Abſchiedebrieff. 





Zweene groſchen von einer Gunſt. 
Ein groſchen von einer Miſſiue. 


Cloſter Sorntzig 


Fuͤnff groſchen oon Verkeuffen vnd Vertraͤgen / fo int bes 

Ambts Handelbuch verleibet werden / geben beyde 
Keuffer vnd COerfeuffer zugleich. 

Fuͤnff groſchen von vmbwech ſſelung der Guͤter. 

Drey groſchen von einer Erb onderunge / jeder Erbe. 

Funff groſchen von einem Vortrage. 

Sechs vnd zwantzig groſchen von cinem Geburtebrieffel 

einge M voit Sio —9 Vorſchrifften 
ober Miſſine. Iſt es aber cin offener goricfr / Fun 
groſchen / CUnb i urs i 


ein 





d 
Ein arofihen von einer Vorſchrifft eber ſchlechten Miſſiue⸗ 


Ein groſchen vor einer Vorzicht. 


Gin Taler von feber Huͤlff / vnd von der Wirderung auch fo 
vict / gebuͤrt Richter vnd Schoͤppen. 

Cre) groſchen oon einer Ambtsgunſt. ; 

Ein arefthen von jeberim State aue bam Ambtshandelbuch 
vmbzuſchreiben. 

Ein groſchen von dem Ambtshandelbuch zu leſen. 

Cin guͤlden vor einem Peinlichen Gericht / wann daſſelbige 
gu halten begert / gebuͤrt dem Ambt von bem Gerichte 
Proceß gu ſchreiben / vnb ben Citationen allenthalben 
zuuerfertigen. Richter vnd Schoͤppen aber 

Ein ſchock vnd Zwoͤlff groſchen. Iſt das Gerichte nicht 
Peinlich / [o wird bcr halbe theil durchaus gegeben. 

Vnd wann ein Peinlich Vuthei eroͤffnet wirdet/ fo bat bae 
Ambt daruon 

Ein nato ſchock. Iſt ce abcr nicht cin Peinlicher Proceß / ge⸗ 

felt der halbe cheil. ip. as i 

in groſchen gibt jeder Bußfelliger / von jeder freuel that / 
der ſich mit bem Ambt vertregt / aus dem Rugeregiſter 
zu leſchen. — 


Ambt Schkeuditz. 


Sechs vnd drey ſig groſchen ven einem Geburts Brieff 
auff Pergament/ vnd 


Ein m auff Pappier gu ſchreiben/ bißweilen auch weni⸗ 


Achte dalhen groſchen von einer Kundſcha t ober 3b i $2 
brieff / von Armen auc pemgen Tg — 
Do 















































Do aber. cine von des Ambtogerichten ino Ertzbiſthumb 
Magdeburgk zeuget/ I Ut: 
Gin guͤlden gum Abzuge/ vnd 
Fuͤnff groſchen Schreibegeld. 
Fuͤnff groſchen von einer Vollmacht. 
Fuͤnff groſchen von einer Donation, ſo eor Gerichte ac 
ſchicht. 
Fuͤnff groſchen von einem Erbkauff. 
Fuͤnff groſchen von einem Vertrage. 
Fuͤnff groſchen von einer Gunſt. 
Fuͤnff groſchen von einem Vorzicht. 
Zweene groſchen von einer Vorſchrifft. 
Ein groſchen ven einem Lehen einzuſchreiben. 
Zweene groſchen von einer Miſſiuen. 
Ein groſchen von einem Blat abzucopiren. 
Gin halben guͤlden von einer Citation/ ſie fe) Peinlichen 
oder Buͤrglichen. 
Zweene groſchen von einer Schrifftlichen Klage / ſo vor Ge⸗ 
richt vorbracht. 
Gin groſchen von einer Muͤndlichen Klage / vor Gerichte 
zu Jiegiftriren onb einzuſchreiben. 


Von oen Gerichten in der pte) zubeſtellen/ 
Wie folget / Nemlich. 


eoim Michaelis Marckt. 


Siebenʒehendehalben groſchen / Gemeine gu Belitz 
Fuͤnff groſchen fuͤnff alte pfennige / Crenberg. 
in halben Taler/ Guntorff. Gur 


Eilff groſchen ein alten pfennig Burgkhauſen⸗ 
Viergehen groſchen Ridmerßdorff. 


ofi Weynacht Marckt. 


Drey groſchen / ſechs alte Pfennige clit. 
Zweene groſchen Ernbergk. 
p groſchen / ſechs atte Pfennige Guntorff. 
icr groſchen / Zweene atte Pfennige Burgkhauſen⸗ 


Rickmarßdorff gibt allein/ 
Michaelis/Vts. 


Vffn Oſtermarckt. 


Drey arofchen/ftche alte Pfennige Belitz. 
weene groſchen Ernbergk. 
weene groſchen / ſechs alte Pfennige Guntorff. 
Vier groſchen / zweene atte Pfennige Burgkhauſen. 
Von ſolchen / geben jſedem Schultheiſſen vff einen ſeden 
termin drey alte Pfennige / von ſolchen Voigt Pfenni⸗ 
ee einzubringen. n 2 
Ein gütber/von cinem tobten Coͤrper hebegeld. 
Funff gülben Huͤlff geld von hundert gufben bem Schoͤſſer. 
Dem Landrichter Jahrlichen eine fewer Gicben / Qnm pen 
Schoppen in geſampt Jaͤhrlichen cine zimliche buſſe/ 
vor ben Gerichts fellen 


Den Landſchoͤppen su Herbergk fol⸗ 
gende gebübr, 
Fuͤnff vnd zwantzig groſchen Richter vnd Schoͤppen von ci 
fem Peinlichen nothhalß gericht. i sg RUE 
! i Achtehalb 




































































chthalben groſchen bon ciem Achtgericht. nu 
E nu ge matin ciner aue der Acht gethan voirb, 
Achchalben groſchen von einem Peinlichen Examen. 
Achthalben groſchen von einer Beſichtigung. 
Achthalben groſchen won einer ſeder freuel Klage. 
Achthalben groſchen von einer Huͤſffe. 
Achthalben groſchen von einer Wirderung. 
Achthalben groſchen ven einer Einweiſung. 


Zweene groſchen von einer gemeinen Klage /fo vor Landge⸗ 


richte ſchrifftlich eingelegt. i 
Acht Pfennige oon einer Muͤndlichen Klage. 


Vierzehen Pfennige von einer Wiſſenſchafft / ſo ſich jhr 


zweene vor Gerichte vertragen. 
Dem Landknechte. 


Fuͤnff groſchen von einer peinlichen Klage. 
Vier groſchen dem Stadknechte von Bencken zu ſetzen. 


Vier groſchen von einem einfuͤhrgeld / ce fp in Peinchen 


oder Baͤrgklichen ſachen. 
Gin groſchen Tag vnd Nacht ſitzgeld. 
(in groſchen Tag vnb Nacht vor bic koſt. 


Cin groſchen von einer heiſchung / es fe) vor oder auſſerhalb | 


der Gerichte. 
Funff zehen Pfennige von einer beſichtigung. 
Sechʒehen Pfennige von einem Gebot in denen Doͤrffern/ 
fo im Ambt / dorinnen bie Junckern Erbgerichte / albo 
cin Knecht dis Gebot durch den irte beſtellet/ wel⸗ 
chen er vier Pfennige gibt. 
Ein groſchen von einem Pfande. 
Vieß groſchen von einer ganten Gemeine zu fordern / ode 
[e bas gemeine Viehe vmbritten wird e 
: jn 
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Cin groſchen von einem Kommer. 
Ein groſchen von einer Huͤlff. 

Zehen groſchen zinß bey einem Bawer zu Ermlitz / welche ein 
Knecht allezeit gehabt / woruon ſolches gegeben / daruon 
wird keine nachrichtung gefunden. 

Sechʒehen ſchock vngcfebrlitben Zehend im Felde an orm 
vnd Habern / von ocn Leuten / [o in Schkeuditzer flur 
Acker haben / geben oon einer Hufen / eine mandel Korn/ 
vnd ſo viel Hafer. 
Freye koſt vor fich auffm Schloß/ vnd frey Hew vnd Stro 
vor ſein Pferd. 


Rloſter €. Georgen. 


Sechs groſchen odii einem Vertrage / Kauffuerſehreibung / 
ober Erbſchuchtung / vnd Abſchrifft daruon. 

d grofchen von einem J(bfcbiebebrieff / ober. Sun ^ 
d aft, " 

Cro) vnb orciffia groſchen vort einem Geburts Brieff auff 


Euff Schilling von Vorʒichten/ſo Gerichtlichen geſchehen/ 
als Richter vnd Schoppen acht Schilling / vnnd dem 


Cin gulden bem Schoſſer / auch darunder. 


"EE 




































































Eilff Schilling beri Schoſſer / Richter vnd Schoͤppen / von 
Dreiſſig goͤlden Huͤlff geld. 

Sechzehen pfenmige von einem Bekentnůs vnb Lehen zettel. 

Bien auch ore) groſchen von Vorſchrifften. 

(echo groſchen von einer Rechtlichen beſiegelten Citation / 
es [co Peinlichen oder Buͤrglichen. 

Fuͤnff groſchen von einer Vollmacht. 

Secho groſchen von einem lnuentario 


Widerung /Richter vnb Schoͤppen / daran oer Schoͤß⸗ 
ſer zweene Schilling. 


det wird. 
Cin Schilling von einem Summer zettel. 


Ambt Gitolberaf, 


Drey / auch zweene guͤlden oon ciem Geburts Brieff. 
(in halben Taler von einem Abſchiedebrieff. 


nen. 
B groſchen / von einem Erbkauff zuuerſchreiben. 


ber nicht. 
geld/von verkaufften Gectreidicht 


Ambt Schoͤnburgk. 


Sechzehen Pfennige. 





Cilff Schillng von einer. Gerichtlichen "Taxation. vnnd 


So vicl auch eon ciner Beſichtigung/ f einer veri 
135 $ 


(ín arofchen von citicm Vorgiche / den Gerichts gebreor 


vocenc/auc ein grofchen ven einer Vorſchrifft/ vnd bar — 


Zweene Dfonnige von einem Zwickiſchen Scheffel Meſſ «— | 


Zwey vnd dreiſſig Pfennige von einem Vertrage⸗ ſeder thal 


Cin Gee ven einem Gehurts Brieff. ; ar 
: Jnd. gf, | 
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Sünff groſchen von einem Abſchiedsbrieff. 
Scchzchen Pfennige von einer Vorzicht. 
wey enb dreiſſig Pfennige von einer Gunſt. 
Zweh vnb. dreiſſig Pfennige von. einer gemeinen Erbthei⸗ 
fung/Syft abcr bic Thellung wichtig / ſo gibt jede Perſon 
Sechtehen Pfennige. 


Zwey vnd dreiſſig Pfennige vor einem Erbkauff / rep 


mare vnd dergleichen. 
Zweene groſchen von einer Vorſchrifft. 
Sechtzehen Pfennige von einer jeden Perſon / die ſich beuor⸗ 
muͤnden teft. — 
Sechbehen fenhiae von einem jeden £chert einzuſchreiben. 
Sechchen Pfennige von einem Vhrfriede. 


- Cin arofchen von einem Kummer zu Regiſtriren. 


In Gerichts ſachen. 


Vier groſchen von. einer Citation / fie ſey Buͤrglich oder 
Peinlich. Mos 
RU Pfennige von cínem Satz zu Fegiſtriren. 
Drey groſchen von der Inrotulation der Acta. 
Secchachen Pfennige von ber Publication eines Vrthels. 
Ein groſchen von der Abſchrifft. 
Gin groſchen von jedem Blat copiales. 
Ein guͤlden von einem Todten auffzuheben. 
Ein guͤlden ven einem ſeden Peinlichen Gerichte / darinnen 
Zcklagt / oder ſonſten mit Setzen vorfahren wird. 
Gin halben gůlden ven Inrotulation. 
Gin halben toca von ber Publication, 
Sechtzehen Pfennige von einem jeden Sagen ber CD oreibet 
wird / minbt der Mehter. 
ái Ambt 
















































































Ambt Schlteben. 
Gin Taler / auch ein guͤlden von einem Vortrag 
Ein Taler /auch ein guͤlden von einem Geburts Brieff. 


Scchs / auch fuͤnff groſchen von einem Abſchied dn vertra ⸗ 


genen ſachen. 
Fuͤnff groſchen von einer Kundſchafft. 
Ein guͤlden ein gantzer Lehenman / von ciem Lehenbrieff. 
Cin halben gůlden ein, halber Lehenman von einem Lehen⸗ 


Fuͤnff /auch drey groſchen von einer Gunſt. 

Gin guͤlden / auch eir halben guͤlden / bißweilen auch Sechs 
groſchen / ven einem Kauffbrieff. 

Sechs Pfennige von einer Vorzichi. 

Zweene Pfennige von jedem Scheffel Meßgeld von ver⸗ 
kaufften Getreidicht. 


Ambt Saleck. 
Fuͤnff groſchen von einem Vertragee. 
eene gůlden von einem Geburtsbrieff / dauon gebuͤhret cin 


guͤlden der Gemeine / welche zuugnuͤs geben. 
Fuͤnff groſchen von einem Abſchieds Brieff. 


uͤlffgeld. 3 


Zwantzig Pfennige bem Ambte von jedem ſchock Huͤlff geld. 
Sechtzehen Pfem bem Richter ven jedem ſchock Hulffgeld⸗ 
Sechtzehen Pfen. dem Schreiber von jedem ſchock Halffgeld. 
Sechtzehen Pfen. beim Frohnen von ſedem ſchock Huffseld. 
Vier groſchen von einer Gunſt. 


Sp 


Zwantzig 
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Smonfig alte groſchen von einer Erbſonderunge Richter vnd 
Schoͤppen. do artic ORE ERO ; 
Gin falben aflben oon einer Erbſonderung. 
Vier groſchen von einem Gibfauff. . 
Ein groſchen von einer Vorſehrifft. 


Im Gerichte. 


Qro) groſchen eor einer Citation. Nemlich/ ein groſchen 
bem Schreiber/ ein groſchen dem Frohnen / vnnd eit 
groſchen gu vberſchicken / do bic geladene geſeſſen. 
(in groſchen von einer muͤndlichen Klage zu Regiſtriren. 
Drey groſchen verreincm Vrtel Richter vnb Schoͤppen. 
Cin groſchen von einem Vrtel gu Regiſtrieren. 
Zwantzig alte groſchen von einer Schrifftlichen einlage 
Nichter orb Schoceeeee NET OOHG sacr 
Cin groſchen eon ber einlage gu Regiſtriren MK 
seal EM von cinem zeugen zuuerhoͤren / in Buͤrglichen 
aci en. ia DENAM 
Cin halben gůlden von cinem Zeugen zuuerhoͤren / in Pein⸗ 
x Ittbentfacbert, 4c 6. Sina sd Ee HOUSES SEYID 
Cin groſchen von einem febem Blat abgucopicrent, 
weene groſchen dem Richter/ von einer. CGorgicht. 
wantzig alte groſchen ben Schoͤppen / von einer Vorzicht. 
weene groſchen bem Schreiber/ von einer QOorgicht. 


E Ambt Torgaw. 
Cin guͤlden von einem Geburts Brieff. 
KE RM um E von Crbuertrágen / Receſſen 

Viefren/fo geduppelt geſchrieben. 
cre groſchen von cincr nit e : P 
er 



















































































Dey groſchen von cao Opa Brieffe. 
ein aol von einer Miſſiue obcr Vorſchrifft. 

Ein groſchen von einer Vorzicht. 
Ein groſchen von ciem Blat abzucopieren. 


Zweene groſchen gefallen von jebem Keuffer vnnd Vor 


keuffer aufflaffc vnnd Lehengeld / daruon gebuͤhret dem 
ur JE his /-anber groſchen bent 
Schoͤſſer. - —* 

Von Huͤlff gelde/ſo vber Adels Perſonen verbolffen / dem 
Ambte der zehende Pfennig 


Ambt Tharant. 


weene groſchen von einem Vertrage. 
en E groſchen von ciiam Geburts grief / 
auch weniger. — 
Fuͤnff groſchen von einem Abzug Brieffe. 
Ein groſchen von einer Vorzicht. 
Sieben groſchen Huͤlffegeld 
weene groſchen von einer Gunſt. 
weene groſchen von einem Erbkauff, 
Ein groſchen von einem Erbegeld umerſchreiben. 
Ein groſchen oon. einer Vorſchrifft. 
Zweene groſchen von einer Gerichtlichen Citation. 
Fuͤnff groſchen vor einer peinlichen Eitation. 


Ambt Voigtsbergk. 


Sechs groſchen von cinem Vertrag ins Ambts Hande — |. 


buch zuuerleiben / ſampt den abſchrifften. 
Fuͤnff groſchen von cincr Gunſt. 


d 
EM 
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Fuͤnff groſchen von einem Abſchied. i 
Fuͤnff groſchen von einem Erbkauff ine Amptebuch guucre 
ſchreiben / vnb Abſchrifften derſelben. 
Fuͤnff groſchen von cincr nita. j 
Cin gilben ven einem Geburtsbrieffe. 
Cin gůlden ven einem Lehenbrieffe 
Ein halben oon einer jrrigen beſichtigung. 
Gin groſchen von einer Abſchafft. 
Vier Pfennige von jcbem gülben eingelegt aefbs 


Des Landrichters Zugenge. 


Ein guͤlden von einer Huͤlffe. 
Acht groſchen von einer Borzicht vnb aufflaffungebrieff gu 
uerſiegeln / bierüber bem Cotabtfcbreber vicr groſchen 
on einem ſeden Brieff au ſchreiben. 
Fuͤnff groſchen von einer Straff. 
zum 5 von jrrigen beſichtigung. 
zin halben guͤlden Thurmgeld/ von einem eden gefan 
Ein groſchen von — - Fetfenaen 
Cin groſchen von cíner "Borfrifft, — 
Zweene groſchen vrib vicr fennige von einem Vormuͤnden 
o gubqictiaen/baruori ben Schop 
dem Stadſchreiber 
Viertzig groſchen jabrlicben vom xbrocin ſchneiden. 


Des Landknechts Zugenge. 
Ein groſchen von cinem Huͤlffstag an uſchen 
Ein groſchen von jecer Perſon vor zu EUR auſſerhalh 
derer / ſo er zum Capue erfordert / geben Jbnrnicbte, 


Sung 














































































































Fuůnff groſchen Thormgeld / sen einer ſeder Perſon / obek 


kein Sitzgeld. 


E 


Vier Dfennige oon jedem gütoen Huͤlff geld. 
Ambt Weiſſenfels. 
Cin groſchen von einem Vhrfriede einzuſchreiben. 


Zweene groſchen von einer Abſchrifft eines Gerichtlichen 
Satzes. — 


Zweene groſchen von einer COrthele frage/ an die Schoͤppen 


zu Leiphzig. 
Sechſehen groſchen Kamoffergeld / von einer Kampffer 
wunden. F 
Ein groſchen von einer Quittirung ins Handelbuch qu 
zeichen. 
Gin groſchen von einer vnmuͤndiger Vormuͤndſchafft vnb: 
Theilung zuuerſchreiben. 
Fuͤnff / auch drey groſchen — Vormuͤndſchafft einer 
Widwen yen 
Che groſchen von Aftcbriffcn Gerichtlichs einbringen. 
Ein guͤlden von einer ergangenen Huͤlff. 
Vier groſchen vnd acht pfenninge Gezeugkgeld von einer 
uͤlff. 
Ein groſchen Judengleit / von einem fo durchreiſet, 
Cii groſchen Pfandgeld & 
Ein groſchen von einer Vorſchrifft. 
Zweene groſchen von einem Feldbeſichtigung.⸗ 
Vier groſchen von einer Citation. 


Fuͤnff groſchen oon einer Dorffbraut / ſo durchfehret/ altem 


brauch nach: 


Zweene groſchen von einem Vortrage ino Handelbuech zu· 
Bce 


uerleiben. - 





z —— D 


, mS 
Vierdehalben groſchen eor einem Sae zu Exammren. 


Ein groſchen von einem fo inne geſeſſen / ven ſeiner ausbůr⸗ 
gung einzuſchreiben. 

Sechs groſchen von. einem Excutorial ſchrifft / fo auſſm 

Hoffgericht geben / ins Ambtsbuch zuuerleiben. 
Ein ache onn einer Abſchrifft der Stuck zur Gerade ge⸗ 
oͤrig. 

Fuͤnff — von einem Stock ober Hafftbrieff. 

Cin groſchen oen Abſchrifft einer Klage. jd 

Ein arofcben von ciem Kommer zuuerzeichen. 

Ein groſchen von ciner Abſchrifft des Vertrags. 

Zehen groſchen von einer Rechtsuerfaſſung / ale jedes theil 

Vaͤnff groſchen. 

Zweene groſchen von einem Juden str Roß alit. 

Qin Taler vpn verfertigung vnd abſchrifft einer verfuhr⸗ 
tcr beweiſung. RH 

Ein balben gůlden von einem Lehenbrieff. 

Einen groſchen von einem Huͤlffsbrieff 

Seche pfennige von angelobter gewehr einer Klagen / auſſm 
Gerichtsbuch abzuſchreiben. 

Drey arefcben/ ven einer gemeinen Kundſchafft. 

Ein guͤlden von einem Geburts Brieff. 

Drey auch zweene groſchen von einer Vorzicht / vnd derſel⸗ 
ben abſchrifft. 


Gin groſchen von Abſchrifft einer Verzicht. 


Einen groſchen von: eroͤffnung eine Liphigiſchen Vrthels 


Zweene groſchen von einem Kauff zuuer ſchreiben. 


Einen groſchen oon einer eingebrachten leuterung zu Re⸗ 
giſtriren. 


Ein groſchen von citer abſchrifft einer Leuterung. 
Fuͤnff groſchen von inem Noſch eds Bueff 
Su "Ng 
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Gin groſchen von cineri verftanbe einzuſchreiben. 

Ein groſchen ver erícaten vnd bezalten gelde gu Regiſtriren. 
Sünff groſchen von einer Theilung einguſchreiben 

Ein gůſden von einem Apoſtelbrieff. 


Wann ein Vbelthaͤter von Ambtswegen 
gerechtfertiget wird. 


Cin guͤlden dem Knechte / ſo das peinliche Gericht heget. 
Drey groſchen jedem Knecht ſonderlich 
Cin groſchen hat ſeder von einer ſetzlichen perfon / fo jnner⸗ 
halb einer Meilwegs iſt/ Heiſchegeld. 
Zweene groſchen Heiſchegeid / won jeber Perſon auſſerhalb 
der Meilen. 
Vier groſchen von einer gantzen Gemeine Heiſchegeld. 


Funffzehen groſchen on. jcocr Kampfferwunden/ ſeder 


Knecht /in bes Stul fich biefelbiae sutreat. 
Ein grofcben vom Gezeuge. — 


Item / ven allen Gezeugen / welche fiber groſchen ſeind/ 


fic gefallen von Beſichtigung/ Gerichtliehen Bo⸗⸗ 
zaichten / Klagen / gu Feldguͤttern/ Huͤlffen Wirderun⸗ 
gen / auffhebung ber Todten / vnd andern / dem Knech⸗ 
tc/in welches Stule ce geſchicht / Ein groſchen. 

groſchen on ſeder perſon / fo gefenglieh angenommen 
vnb eingezogen wird / ſitzegeld/ Daraue tbeilen ſich alle 
bre? / darnach acbübret jbnen niche mehr denn alle 


Vier 


wochen (o lang einer jnnen figt/ein groſchen wardgeld. 
vnd 


in Fuderholtz/ 


Zweene groſchen vnb acht pfennige hat ein jetücher Knecht 


qus dem Kloſter git eiſſenfels. 


E 


Zehen groſchen von jeder Qergicbt/ vnb gunſtbrieff. 
ku Ambt | : $9 





Ambt Weiſſenſehe. 


Ein gůlden von einem Geburtsbrief. 

«hs groſchen acht pfennige von vortrágen/ ins Ambts⸗ 
buch zu Regiſtriren. F 

Ein groſchen vier pfennige von Miſſiuen vnd Vorſchriff⸗ 
ten. 

che groſchen / wann cin frembder gu einem Vnderthanen 
angenommen. 

Scchs groſchen von einem Abſchied. 


Ambt Wittenbergk. 


Ein groſchen Lehengeld/ 
Ein groſchen Schrebegeld / fo einem bic Guͤter gelihen⸗ 
in halben Taler/auch geben arofcben/ Auff vnd Abſchreib⸗ 
geld/nach gelegenheit ber Kauffbrieff / dieſelbe zwiefach 
» du vollnziehen vnd ine Ambtbuch zuuerleiben. 
Gin guͤlden von einem Geburtsbrieffe 
Sechs groſchen von einem Abzugbrieffe. 
Drey groſchen von einem Vrthel abzuſchreiben. 
Cin groſchen von jedem Blat Schreibegeld imn Rechtſachen. 
Zweene groſchen von einem Kommer / Was vnder hundert 
guͤlden / Iſt ce aber hundert / ober mehr / von jedem 
hundert guͤlden / einen guͤlden / in gleichnuͤs was ins 
Ambt deponirt / vnd darinnen Syabr vnb Tag lieget. 
Den dritten pfenning von ben ftrafren/ derer fo im gleſchen 
falſetz dieſelben verfabren/ verreiten/ vertreiben oder 
verleugnen 


Ambt 
























































Ambt Wolckenſtein. | 


weene Taler von einem Geburtsbrieff. 
Dos groſchen von einem Abſchiedebrieff ober Kundſchafft. 

Faͤnff groſchen von einer Vorſchrifft oder Ambtsgunſt. 

weene groſchen von einer gemeinen Vorſchrifft. 

ünff groſchen von aner. Vorzicht. 

ET hon von einem Erbkauff. 

Fuͤnff groſchen oon ber erſten / 

Zweene groſchen von ber andern⸗ 

Zweene groſchen von der dritten Kummerklage. 

Ein gůlden von oer Execution einer Huͤlff/ Huͤlff geld / Der 
Voigt vnb bie Gerichte haben ſhre ſonderliche gebuhr 
von der Huͤlff jeder theil — Sunff groſchen von der 

Wirderung vnb einweiſung auch alſo viel. 
Ein halben Taler / auch ſechs groſchen von einem Vertrage 
zuuerſchreiben. 

Gin Taler / auch ein halben Taler von einer Gunſt / Erbe⸗ 

geld zuuorkeuffen / darnach die Summa groß iſt. 


Güuff groſchen von einer Citation in Rechtsſachen vnd 
ſonſten. 


Ein halben Taler von einer frage gut ſtellen / vnd oer Inrotus 


latíon, 

Sechs groſchen von ber Publication eines Vrthels / vnb 

Abſchrifft dauon. 

Ein groſchen von einem Blat Abſchrifften/ oer Setze ac 
zeugnuͤs / vnd anderm einbringen. E 

Sechs Pfennige von cinem ſchragen Holtz an bcr floͤſſe. 


Ambt 





Ambt Zwickaw. 
Ein Schreibegroſchen von ſedem Lehen. 
Sechs / Sünffe/ auch Vier groſchen von einem Erbkauff 
zuuerſchreiben / darnach bie Keuffe vnd Guͤter ſeind. 
Gin halben gůlden / auch Achte / Sieben vnd Sechs groſchen 
voneiner Erbtheilunge/darnach die Guͤtere / Erbe ort 
Erben ſeind. 
Ein groſchen von einem Kummer zu ſchreiben⸗ 
Ein guͤlden oon einem Geburtebricffe. 
Ein groſchen von einem Vrtheil abzucopiren. 
ss groſchen von einſchlieſſung vnd verſchickung be 
Acten. ES 
Ein arofchen von einer Quittantz 
Gin groſchen auffloßgeld/ 
Gin groſchen Vorʒzichgeld / von einem Gute / vnd beffelocit: 
Erblheile 


In die Kammer zu Zeitz. 
Sechs groſchen von einem Vertrage. us 
Ein gůlden vor einem G^eburtebricff. 
Drey groſchen von einem Abſchiedsbrieff· 
Dreyʒehen groſchen vir pfennige von cincr Vorzicht / bar: 
, Won bem Landknechte fechsehen. pfennigegebuͤren. 
Gin groſchen von einer Huͤfff/ 
Gin halben gůlden von einer Gunſt auff cin hundert guͤlden 
Ein — vor einer Erbſondering / ann ber Erben 
31€. ſein. 
Sechs groſchen voit einem Erbkauff. 
Zweene groſchen von einer Voſchut. 
Ein groſchen vertagt Erbegeld zuuerſchreiben. 
Gerichts 





















































Gerichts gebuͤr oro wie dieſelbige in den Zeitziſchen 


bcpbcr Stad vnd Landgerichten genommen orb. · 


in groſchen bem Gerichtſchreiber von einer jeden verſiegel⸗ 
fcn vohrladung / vnd derſelben Copey. 
Fuͤnff groſchen von einer verſtegelten vorladung / daran hat 
der Richter Sechzehen pfennige. 


Ein groſchendem Landgerichtsfrohnen/ Dem Stadfrohnen 


aber/ 

Vier pfennige vor einer jeber Vorladung zu Exequiren/ 
c8 were dann bae eine Gemeine aeforbort werde / auff 
den ſall gehort bem Frohnen fünf groſchen. 


Gin groſchen ven der Klage ins Gerichte / Daran haben die 


Schoppen vier Dfennige/ vae ander iſt des Gericht⸗ 
ſchreibers. 
Vier pfemmge dem Landgerichts frohnen/ vnd 
prem emma bxm Ctabfrobuen / von Beriffungber bci 
aate. 


Fuͤnff arofcben wann cire Gemeine klagt / oder heklagt roirb/ 
daran haben bie Schoͤppen Sechzchen pfenuge / bo8.— 


ander iſt des Gerichtſchreibers. 


Ein groſchen von einem jeden Satze / Exception vnd an⸗ 


dern einbringen / ſo in oder auſſerhalb Landgerichte ein⸗ 
bracht voro. Sem Genchtſchreiber 


Fuͤnff Sm NE Re einer Gemeln Balben geſchicht. 
Zweene grofcben von einem jeben einbringen im Stadge⸗ 


-.. michte/baruon gcbüret beri Schöppen per halbe theil. 
Vier —— bem Gerichteftbreiber / oon der klagen ge⸗ 
wehr. — 


Gin groſchen bem Gerichts Procurator von einer ſedern kla⸗ 
gen / vnd andern Satze / ſo Gerichtlich einbracht reir?» 
daro ex 


echzehen 





Sechʒehen pfennige von einem Vorſt ande. 

Sechehen pfennige von einer Vollmacht. 

Sech ehen pfennige von einer Ratification. 

Sech chen pfennige von einer Vormauͤndſchafft / Daran bat 
par Gerichtſchreiber vier pfennige / das ander iſt der 
Schoͤppen. 

Zweene groſchen dem Gerichtſchreiber oor bcr Inrotulation 
vnb Miſſiuen on bic Schoͤppenſtuͤle. 


Zweene groſchen von eroͤff nung eines Vrthels /bae man ſich 


beh oen Garcches gelehrten erholet / bie theilen Schoͤp⸗ 
pei vi oer Gerichtſchreiber. : 
Drey groſchen eon einem Vrthel/ welches im Gericht ge⸗ 
ſprochen wird /baran hat der Richter ein groſchen. 
Cin hroſchen dem Gericht ſchreiber von einer Leuterunge / 
Qffaürbe aber vom Geuicht appelliert / auff ocn fall ift der 
Appelland ſchuldig/ 
Zweene guͤlden bom Richter vnnd Gerichtsſchreiber vor die 
Apoſtolos. 
Zehen groſchen von einer verfaſſung oder Compromis den 
Schoppen vnd Gerichtſchreiber / vnnd ſolches entrich⸗ 
ten beyde theil zugleich. 
Ein groſchen von ſedem Blat zu ſchreiben / dem Gerichts⸗ 
ſchreiber. 
Sechʒehen pfennige bem Richter / von eines jeden Zeugen 
vohrſtellung. 


Fuͤnff groſchen bera Gerichtſchreiber / von einem ſeden Zeu⸗ 


gcn zuuerhoͤren / vnd Briefflichen vrkunden gu trans⸗ 
8 Íummíren vnd vidimiren. 
weene groſchen von eroͤffnung eines gezeugnis den Schoͤp⸗ 
pen vnd Gerichtſchreiber. 
K Ein 












































€in groſchen cort eirtte Eydesleiſtung / bewilligung / Execu⸗ 
tion eines Vethels / einer Quittantz / vnd dergleichen / 
dem Gerichtſchreiber 


VDier groſchen von einem Kauff vnb Vortrage zuuerſchrei⸗ 


ben / vnd ſolches gebuͤhret den Schoͤppen / vnd bem Ge⸗ 
richtſchreiber / Iſt eo aber eine theilung / vff den fall gibt 
ein jeder Perſon / fo vcr theiiung verwand ift / zweene 
groſchen. 
Dreyʒehen groſchen von einer Vorzʒicht / begabung / beſich⸗ 


tigung / wi derung vnnd einweiſung / fo ſich im Land⸗ 


gerichte zutregt / Daran Dat 
Sechjehen pfennige ber Richter. 
Acht groſchen die Schoͤppen. 
Zweene groſchen vier pfennige der Gerichtſchreiber. 
Sechʒehen Pfennige ber robe, 


Im Stadgerichte aber werden oou einer Vorzicht / 
vnd dergleichen / alleine vier groſchen erlegt. 


Daxan gebuͤhren. 
Sechdʒehen pfennige dem Richter. 
Sechʒehen pfennige den Schoͤppen. 
Gin groſchen bem Gerichtſchreiber. 
Vier pfennige dem Frohnen. 


Darůͤber gehort bem Procuratori / ſo auff bic Gericht beſtell 


iſt / von einer Vorzicht cin groſchen. 
Zuͤnff groſchen von eine nNohlem daron gebuͤhren / 
Sechſchen pfennige bem Jricbter, 
Sechʒehen pfennige ben Schoͤppen. 
Ein groſchen dem ———— ea 
X (n2 
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Sech gehen Pfennige bem Frohnen / ſo viel gehoͤrt auch ben 


Gerichts Perſonen/von ciner Huͤfff. 

Fuͤnff groſchen von einem Abſchiede oder verfieaelten Kund⸗ 
Cchafft / Vollmacht / Behafftobr ieffe/ vm⸗ dergleichen / 
daran Bat ber NRichter Scchzehen Dfenniae / bae anbcr 

. Wt des Gerichtſchreibers 

Ein guͤlden bem Gerichtſchreiber / von einem Inuentario / ſo 
ferme ce bic £eute vermógen vnb bie farfüe /[o inucntirt 

wird / ſtadlich ober nichtig iſt. 

Ein halben gůlden den Schoppen. 

Fuͤnff groſchen dem Srebnen, 

en — dem — von einer Vorſchrifft. 
Taler von einem Geburtobrieffe / die teil ] 
vnd Gerichtſchreiber. J— Mi: 


Zweene groſchen vor einem Kummer dem Nichter vnb. Fro⸗ 


nem 
Sieben 
ner 


Fuͤnff groſchen von. einer ícocrn verwundun 
gung zu beſichtigen⸗ Daran haben decur 

Drey groſchen bie Schoppen. 

Ein aro chen ber Gerichtſchreiber. 

Ein groſchen der Frohne. 


Stein bem Nichter /ven auffentfaltung geſtole⸗ 


Son einer Kampfferthat /die ml ando⸗ 
gewircke mj — cuu erichte 


Acht groſchen den Schoͤppen. 


Acht groſchen dem (5c: ichtſchr e be 
1 5 
Acht gt oſchen dem *8ð Mnen. 


S od In 




























































In Weichbilde aber / oder Stadgerichte. 


Zehen groſchen acht Pfennige den Schoͤppen. 
chen groſchen acht Pfennige dem Gerichtſchreiber. 
ehen groſchen acht Pfennige dem Frohnen. 


Von einem jeden Peinlichen Gerichte / welchs in 
parthſachen gehalten wird / gebuͤhret / 


Gin guͤlden bem Richter. 

Ein gütben ben Schoppen. 

Ein aülben bcm Gerichtſchreiber. 
Gin gütocn bom Frohnen. 

Ein gülben oem Procuratori. 


Vegcbe ſichs abcr / das ein Peinlicher fall Buͤrg⸗ | d 


fich wuͤrde / Alßdann gehoͤret. 


Ein naw ſchock dem Richter. 

Ein naw ſchock den Schoͤppen. 

Ein naw ſchock dem Gerichtſchreiber. 
Ein naw ſchock oem Frohnen. 


Gin goͤlden oem Richter vnnd Gericheſchreiber / on irt. 


Gleit in Peinlichen ſachen. 


Darůͤber werden von vem Gerichte / einem ſeden Schoͤppen E 
im Cotabaerichte / deßgleichen pem Gecheſchreiber / 
auff cinco ſeden Voigtding⸗ toclcher Jahrlich drey ge 


halten werden / zweene aro[tber/ 


vnd UNT LER ü 
Cia guͤſden von einer Peinlichen Qiechtefraguna gegeben. 
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Churfuͤrſten zu Sad 
ſen / Hertzogen Chriſtiani / ꝛc. vnd Burg⸗ 
zu Magdeburg / vnſers gnedigſten Herrn 


erordnung / wie vnd welcher in 
E her geſtalt fórber in S. 
— Schulen / die e Mrs E E 
; " n/&cbóffern vnb Dienern cinbracbt / 
arüber abcr bie £eute im wenigſten nicht 


beſchweret werden ſollen. 
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